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Wie schnell die Zeit 
vergeht. Bereits mehr 
als ein halbes Jahr ist 
seit meiner Wahl in den 
Gemeinderat vergangen. 
Die Arbeit im Departe-
ment Bildung und Kul-
tur ist sehr vielseitig, 
spannend, aber auch 

anspruchsvoll. Meine beruflichen Erfahrun-
gen aus der Privatwirtschaft, Unterrichtstä-
tigkeit und Familienarbeit helfen mir, diese 
Herausforderungen anzugehen. Ganz wich-
tig ist dabei die Unterstützung durch die 
Angestellten der Verwaltung.

Liebe Krienserinnen und Krienser, ich 
danke Ihnen für das JA zum Budget inklu-
sive Steuererhöhung. So konnte der Inves-
titionsstopp für die Schulhausrenovationen 
und schul- und familienergänzende Tages-
strukturen aufgelöst werden und dringend 
notwendige Schulhaussanierungen starten. 
Bei den Sanierungen werden die Schul-
räume den heutigen schulbetrieblichen 
Anforderungen angepasst. Der Spatenstich 
für den Hort Roggern ist bereits erfolgt. In 
Planung sind auch zusätzliche Kindergar-
tenräume. Ein Teil Ihrer Steuergelder fliesst 
direkt in die schulische und musikalische 
Bildung der Kinder und Jugendlichen – 
eine sinnvolle «Investition» in unsere kom-
mende Generation.

Im Kulturbereich stehen Jubiläen an. 
Der erste Kulturevent «50 Jahre Krienser 
Schlössli» ist erfolgreich über die Bühne 
gegangen. Das ganze Jahr erwarten Sie 
interessante Veranstaltungen für Jung 
und Alt. Die Gemeindebibliothek feiert  
das 30-Jahr-Jubiläum. Feiern Sie mit. Im 
KRIENS info finden Sie jeweils Informa-
tionen dazu.

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und einen 
farbenprächtigen, warmen Frühling.

Judith Luthiger-Senn,
Gemeinderätin
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1   Die Pfadi Kriens gibt es schon 
seit 1933 und feiert somit seinen 
80. Geburtstag. Das KRIENSinfo-
Team gratuliert recht herzlich.

4  Jetzt bekommt Kriens seinen 
 eigenen Rebberg. Auf dem Hang-
gebiet der Liegenschaft Unterhus 
haben am 4. März die Vorberei-
tungsarbeiten begonnen.
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Liegenschaft Unterhus

Baubeginn für den Krienser Rebberg am Sonnenberg

Jetzt bekommt Kriens seinen eigenen 
Rebberg. Auf dem Hanggebiet der Lie-
genschaft Unterhus haben am 4. März 
die Vorbereitungsarbeiten begonnen 
für den Bau der Anlage. Die genossen-
schaftlich organisierten Weinproduzen-
ten wollen umweltschonend Weinreben 
pflanzen und im Sommer 2017 den 
ersten Wein ausliefern. Der Rebberg 
bildet zusammen mit der restlichen 
Landwirtschaftsfläche, die ökologisch 
aufgewertet werden soll, einen land-
wirtschaftlichen Musterbetrieb, der die 
Natur mitten im Siedlungsgebiet erhal-
ten und erlebbar machen soll.

Dass Kriens zu einem eigenen Reb-
berg kommt, hat zwei Ursachen: ein 
Vermächtnis – und einen politischen 
Auftrag. Die Liegenschaft Unterhus 
im unteren Krienser Ortsteil wurde 
der Gemeinde Kriens vor Jahren 
geschenkt. Die Schenkung war ver-
bunden mit der Auflage, daraus einen 
landwirtschaftlichen Musterbetrieb zu 

machen. Der Umsetzung dieses Auf-
trages folgend wurden Ideen entwi-
ckelt, wie dies geschehen könnte. Der 
Krienser Einwohnerrat nahm die Idee 
von Patrick Koch (SVP) auf und liess 
die Möglichkeiten prüfen, auf dem 
hangseitigen Areal der Liegenschaft 
Unterhus einen Rebberg zu bauen. 
Nachdem alle Vorprüfungen kom-
munaler, kantonaler und nationaler 
Institutionen positiv verlaufen waren 
und die Initianten einen erfolgver-
sprechenden Wirtschaftlichkeitsplan 
vorlegen konnten, hat der Gemeinde-
rat Kriens nun der Rebbaugenossen-
schaft Sonnenberg Anfang Februar 
die Baubewilligung erteilt. Nachdem 
jetzt alle Einsprachefristen abgelau-
fen sind, sorgen die Projektinitianten 
mit dem Spatenstich definitiv für das 
Startsignal.

Bauarbeiten im kommenden Frühling
Vorerst wird im Gebiet Unter-

hus der Hang für die Pflanzung der 

Reben im kommenden Frühling vor-
bereitet. Dem Gesamtkonzept der 
Anlage folgend soll bereits hier ein 
Zeichen gesetzt werden: Auf den Bau 
von Mauern und auf unnötige Erd-
verschiebungen wird verzichtet. Auf 
den entstehenden kleinen Plateaus 
werden dereinst die rund 6500 Reb-
stöcke (weisse Trauben: Johanniter-
Traube; rote Trauben: Cabernet-Jura) 
gepflanzt. Ebenfalls dort installiert 
wird eine 2 Meter hohe Drahtanlage. 
An ihr werden später die Reben hoch-
gezogen zur optimalen Besonnung. 
Die Drahtanlage dient nicht für die 
Überspannung der gesamten Anlage 
mit Hagelschutznetzen, sondern sie 
trägt die Seitenschutznetze gegen 
Hagelschlag.

Erster Wein im Jahr 2017
Das Projekt steht unter der Lei-

tung einer Genossenschaft um Ein-
wohnerrat und Initiant Patrick Koch. 
Der Genossenschaftsvorstand hat sich 
die fachliche Beratung des Luzer-
ner Winzers Toni Ottiger (Kastani-
enbaum) gesichert. Er wird die Kri-
enser Trauben dereinst nach streng 
ökologischen Richtlinien (Bio Suisse) 
in seinem Betrieb in Kastanienbaum 
zu Wein veredeln (vinifizieren). Der 
Krienser Wein wird dabei die kont-
rollierte Ursprungsbezeichnung «AOC 
Luzern» tragen können und gehört 
zur Rebbauregion Vierwaldstätter-
see (eine von insgesamt vier Regi-
onen neben Seetal, Sempachersee 
und Wiggertal). Geht es nach Plan, 
wird die erste Weinlese im Krienser 
Rebberg im Herbst 2016 stattfinden. 
Der erste Wein wird dann im Som-
mer 2017 verkauft. Wenn die Natur 
mitspielt, kann ein Ertrag zwischen 
12000 und 15000 Flaschen erwartet 
werden.

Teil eines Gesamtkonzeptes
Der Rebberg der Rebbaugenossen-

schaft Sonnenberg wird als Teil eines 
Gesamtkonzeptes auf dem Gebiet 
Unterhus erstellt. Ökologische Aspekte 
haben dabei einen sehr hohen Stellen-
wert und werden streng beachtet. So 
werden widerstandsfähige Rebsorten 
gepflanzt, damit auf den Einsatz von 
chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln (inkl. Herbizidbehand-
lung) verzichtet werden kann. Durch 
die extensive Bewirtschaftung der Ter-
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«Wir sind Kriens»

Einladung zur Ergebniskonferenz  
von «Wir sind Kriens»

Im vergangenen Herbst hat der Gemein-
derat Kriens den Prozess «Wir sind Kri-
ens» gestartet. Die Zukunftskonferenz 
hatte das Ziel, mit interessierten Kri-
enserinnen und Kriensern in einen Dialog 
zu kommen und gemeinsam Ideen und 
Visionen für die zukünftige Entwicklung 
der Gemeinde zu diskutieren. Jetzt lädt 
der Gemeinderat am Samstag, 27. April 
2013 zu einer Ergebniskonferenz ein.

Zwei Elemente der Zukunftskon-
ferenz fanden bereits statt: der Work-
shop «Gemeindefinanzen» (Diskussions-
Samstag mit rund 90 Teilnehmenden) 
und die Entwicklungskonferenz (zwei-
tägiger Workshop mit rund 130 Teil-
nehmenden). Aus diesen Anlässen 
entwickelten sich Arbeitsgruppen, in 
denen zu insgesamt 10 Themenkreisen 
Ideen entwickelt wurden. Dabei ging 
es in allen Fällen um die Frage, was 
gemacht werden könnte, damit unsere 
Gemeinde ihre Attraktivität behält 
oder sie sogar noch steigert.

Krienserinnen und Krienser haben 
sich engagiert, haben die Köpfe zusam-
mengestreckt, haben abgeklärt, Fakten 
gesammelt, Meinungen und Zahlen ein-
geholt und haben daraus konkrete Ideen 
entwickelt. Dabei war das Themenspek-
trum breit und reichte von Gemein-
schaftsarbeit über Steuern und Verkehr 
bis zu Kultur und Quartierentwicklung.

Jetzt präsentieren diese Arbeits-
gruppen ihre ersten Ergebnisse. Es 

rassenböschungen wird die Artenviel-
falt zusätzlich gefördert.

Der heute durch die Liegenschaft 
führende Wanderweg wird auch nach 
dem Bau des Rebberges erhalten blei-
ben. Er wird zudem als Reblehrpfad 
ausgebaut und bringt damit den öko-
logischen Weinbau allen Interessierten 
(Wohnbevölkerung, Schulen, Spazier-
gänger) in praktischer Form näher.

Landwirtschaftlicher Musterbetrieb
Bei der Nutzung der restlichen 

Landflächen in der Ebene werden in 
den kommenden Monaten schrittweise 
ökologische Aufwertungsmassnahmen 
umgesetzt. Rebberg und Landwirt-
schaftsbetrieb bilden dann zusammen 
den landwirtschaftlichen Musterbe-
trieb. Die Massnahmen (so unter ande-
rem extensiv genutzte Wiesen, Bunt-
brache/Rotationsbrache oder Saum auf 
Ackerfläche, Obstgarten und eine Hecke 
mit Krautsaum) wurden bewusst so 
geplant, dass neben der ökonomischen 
Bewirtschaftung die Biodiversität der 
Fläche gesteigert wird. Auf dem gesam-
ten Betrieb werden für die Umsetzung 
dieser Aufwertungsmassnahmen min-
destens 100 Aren (20% der gesamten 
Fläche in der Ebene) reserviert. 

Um die verschiedenen Massnah-
men für die Bevölkerung erlebbar zu 
machen, werden Informationspos-
ten geschaffen. Dort werden die ver-
schiedenen ökologischen Elemente 
sowie die landwirtschaftliche Nutzung 
beschrieben.

Die ökologischen Aufwertungs-
massnahmen werden bis August 2014 
vom heutigen Pächter der Liegen-
schaft, von Landwirt Viktor Bienz, 
umgesetzt. Dabei stellt die Gemeinde 
Kriens für einen Teil der Umsetzung 
einen ausgewiesenen Experten als 
Berater zur Verfügung. 

Mit dieser Kombination von Bio-
Rebbau am Hang und konventioneller 
landwirtschaftlicher Nutzung mit öko-
logischen Aufwertungsmassnahmen in 
der Ebene entspricht die Bewirtschaf-
tung den Anforderungen an einen Mus-
terbetrieb. Zudem werden Grünraum 
und Landwirtschaft mitten im dicht 
besiedelten Gebiet langfristig gesichert 
und für die Bevölkerung von Kriens 
erlebbar gemacht. Gleichzeitig wird 
ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung der 
Artenvielfalt in Kriens geleistet. 

   www.weingut-sonnenberg.ch

Einladung
Ergebniskonferenz  
«Wir sind Kriens»

Samstag, 27. April 2013
8.30–13.30 Uhr, 
Turnhalle Roggern

Programm
Ab 8.00 Uhr, Begrüssungskaffee 
mit Gipfeli

8.30 Uhr, Präsentation der 
 Ergebnisse aus 10 Arbeitsgruppen

Diskussion in Kleingruppen über 
diese Ideen

13.30 Uhr, Ende der Veranstaltung

Teilnehmen können ...
•  ... alle an der Zukunft der 

Gemeinde Kriens Interessierten.

•  ... auch für all jene, die an den 
beiden ersten Veranstaltungen 
nicht dabei waren.

Anmeldung
•  Anmeldung kann sehr einfach 

über das Online-Formular auf 
der Website der Gemeinde Kriens 
erfolgen: www.kriens.ch

•  Der Anmeldeflyer liegt in 
gedruckter Form am Schalter der 
Einwohnerkontrolle auf.

Einsendeschluss: 20. April 2013

darf mit Spannung erwartet werden, 
wo die Teilnehmenden dieser Arbeits-
gruppen das Entwicklungspotential 
der Gemeinde Kriens sehen. Die Ideen 
werden im Rahmen der Ergebnis-
Konferenz gemeinsam diskutiert. Der 
Gemeinderat Kriens wird die Ergeb-
nisse kurz darauf im Rahmen einer 
Klausurtagung sichten und auswerten. 

Bereits jetzt steht aber fest, dass 
der initiierte Dialog mit der Bevölke-
rung in der Folge fortgesetzt werden 
soll. Denn ganz offensichtlich hat er 
einiges ausgelöst, das der Entwick-
lung der Gemeinde Kriens förderlich 
sein wird.

«Wir sind Kriens» - Einladung zur 

Ergebniskonferenz

Guido Solari
Gemeindeschreiber
Telefon 041 329 63 00
guido.solari@kriens.ch

www.kriens.ch
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Anmeldeschluss: 20.4.2013
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Bevölkerungs-Statistik Kriens

Krienser Bevölkerungszahl 
ist erneut gewachsen

In Kriens wohnten Ende des letzten 
Jahres 26 643 Personen. Das waren 
272 mehr als noch ein Jahr vorher. 
Diese Zahlen gehen aus der neuesten 
Bevölkerungsstatistik hervor, welche 
die Gemeindekanzlei veröffentlichte.

Die Bevölkerungszunahme hat zwei 
Ursachen. Zum einen wurden in 
Kriens im Jahr 2012 mehr Kinder 
geboren als Menschen verstarben, 
dazu sind 217 Personen mehr nach 
Kriens gezogen (1828) als aus Kriens 
wegzogen (1611). Damit erreichte 
Kriens per Ende 2012 einen weiteren 
Höchststand der Bevölkerungszahl. 

Das Wachstum ist damit weiterhin 
beträchtlich: Vor 100 Jahren betrug 
die Bevölkerungszahl in Kriens noch 
knapp 7100, vor 50 Jahren waren es 
knapp 17000, vor 25 Jahren knapp 
22000. 

Der Anteil der ausländischen Bevöl-
kerung blieb mit rund 16% weiterhin 
stabil und liegt deutlich unter dem 
gesamtschweizerischen Schnitt von 
22,6%. Die in Kriens lebenden Perso-
nen mit ausländischer Staatsbürger-
schaft stammen dabei aus insgesamt 
104 Nation. Am meisten Menschen 
pro Nationen stammen in der Kri-
enser Bevölkerung mit Abstand aus 
Deutschland und Italien.

   Vollständiges Statistik-Dossier 
siehe www.kriens.ch

Gemeindebibliothek Kriens

«Chom ond los»
Eine Geschichte für 3- bis 5-jährige 
Geschichtenfans

Eveline Huck hat wieder in der 
Bibliotheks-Bilderbuchkiste gestö-
bert. So viel sei verraten: Ein Mur-
meltier und ein Löwenzahn spielen 
die Hauptrollen in der Frühlingsge-
schichte, die sie ausgewählt hat.

In der Gemeindebibliothek Kriens am 
Hofmattweg 4, am Samstag, 20. April 
2013 um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr.

Anmeldung: In der Gemeindebiblio-
thek, 041 320 66 30, gemeindebib-
liothek@kriens.ch

Schulhaussanierungen

Grünes Licht für die weiteren Etappen  
der Werterhaltung der Schulanlagen

Nach dem Ja des Krienser Stimmvolkes 
zum Budget konnten nun die zurückge-
stellten Sanierungsarbeiten der Schul-
anlagen ausgelöst werden. Die Aus-
führungsplanung läuft bereits und die 
Bauarbeiten der Schulanlagen Gabeldin-
gen und Amlehn beginnen Anfang Mai.

Der grösste Brocken ist das Schul-
haus Gabeldingen. Der Umfang der 
geplanten Sanierungsarbeiten ist be -
trächtlich. Das geschichtsträchtige 
Gebäude musste geschlossen werden, 
weil die Decken ihren Lebenszyklus 
erreicht haben und nach heutiger Norm  
nicht mehr genügend  tragfähig waren. 
Die über 100-jährigen Betonböden wer-
den durch neue Holzböden ersetzt. Die-
ser Materialwechsel hat den Vorteil, dass 
weniger Gewicht das Gebäude belastet, 
und die bestehenden Bodenhöhen kön-
nen so übernommen werden. Zudem ist 
dieser Konstruktionsentscheid kosten-
günstiger als neue Betonböden. Eine 
Einbindung der alten Böden wurde 
auch geprüft, kam aber aus technischen 
Gründen nicht  in Frage.

 
Das Schulhaus wird aussen einer 

sanften Sanierung unterzogen. Im 
Innern wird alles erneuert. So werden 
die Schulräume nach heutigen Unter-
richtsstandards ausgerüstet. Total sind 
4 Vollklassenzimmer geplant. Die Bau-
kosten belaufen sich auf ca. Fr. 3,5 Mio. 
Der Schulbetrieb kann voraussichtlich 
nach den Herbstferien 2013 wieder 

aufgenommen werden. Im 2014 erfolgt 
dann der Rückbau des Schulprovisori-
ums und die neue Umgebungsgestal-
tung wird die Gesamtsanierung dann 
abschliessen. 

Nach der Aussenhüllensanierung 
bei der Schulanlage Amlehn im Jahr 
2009 folgt nun ab Mitte Juni 2013 
die Innensanierung und Erweiterung 
der Schulanlage Amlehn. Die Räume 
des ehemaligen Rektorats werden zu 
Schulräumen umgenutzt, um den heu-
tigen schulbetrieblichen Anforderun-
gen gerecht zu werden. Die Innensanie-
rung erfolgt ähnlich wie bereits bei den 
Schulanlagen Roggern oder Feldmühle. 
Es werden Anpassungen bezüglich Erd-
bebensicherheit, Haustechnik, Behin-
dertentauglichkeit usw.  vorgenommen 
und die Heizungsanlage wird ersetzt. 
Ende August sollen diese Arbeiten 
abgeschlossen sein. Die Erneuerung des 
bestehenden Kindergartens ist integ-
rierender Bestandteil der Gesamtpla-
nung, deren Realisierung dann ab 2014 
geplant ist. So wird auch ein Hortstand-
ort auf dem Areal möglich.

Im Weiteren wird mit dem Hei-
zungsersatz ein Contracting-Pilotpro-
jekt gestartet, das mit gezielter Über-
wachung den Energieverbrauch der 
Schulanlage optimieren und somit 
noch mehr reduzieren kann. In Prü-
fung ist auch eine weitere Photovol-
taik-Anlage auf dem Schulhausdach.

6   KRIENS info 4/2013

A K T U E L L
K R I E N S

Einwohnerrat Kriens

Mobilitäts-Fachstelle geht Verkehrsfragen 
übergeordnet an

Der diplomierte Bauingenieur Richard 
Blättler wird ab Anfang April Leiter der 
neu geschaffenen Fachstelle Mobili-
tät in der Gemeinde Kriens. Die Fach-
stelle wird sich in den kommenden 
Jahren strategisch mit der Gesamtver-
kehrsplanung in Kriens befassen und 
Lösungsansätze für dringliche Fragen 
entwickeln. Darüber wurde der Krien-
ser Einwohnerrat im Zusammenhang 
mit der Beantwortung des Postulats 
von Daniel Piazza informiert.

«Stopp-Verkehrsproblem-Kriens»: 
Das war der Titel eines Postulats von 
Daniel Piazza im Krienser Einwoh-
nerrat. Jetzt hat der Gemeinderat den 
Vorstoss beantwortet. Dabei zeigte 
er, dass er die Problematik nachhal-
tig angehen will. So wird per Anfang 
April die Fachstelle Mobilität geschaf-
fen. «Die Fachstelle soll es ermögli-
chen, dass wir Verkehrsfragen depar-
tementsübergreifend und langfristig 
denkend anpacken können», begrün-
det Gemeinderat Cyrill Wiget den 
eingeschlagenen Weg. «Die Gesamt-
verkehrsplanung wird in Form einer 
Aktualisierung und Ergänzung des 
bestehenden Verkehrsrichtplanes an 
die Hand genommen. Dabei wird der 
neue Leiter der Fachstelle mit seiner 
langjährigen Erfahrung in solchen 
Fragen wichtige Basisarbeit leisten 
und die nötigen Strukturen schaffen.

Parallel dazu wird in einzelnen 
Fällen die konkrete Arbeit an Projek-
ten vom Verkehrsplaner bereits vor-
gängig an die Hand genommen. Dies 
betrifft jene Projekte, bei denen es der 
Fahrplan für die Umsetzung verun-
möglicht, dass bis zum Abschluss der 
Gesamtverkehrsplanung zugewartet 
wird. Dazu gehört etwa die Beglei-
tung der für 2014 geplanten Kantons-
strassen-Sanierung zwischen Kriens-
Busschleife und Obernau (K4) oder 
Begleitung des Studienwettbewerbes 
Luzern Süd aus der Sicht der Verkehrs-
planung. Die Initiative «Sichere Velo-
verbindung Kriens-Luzern» wird vom 
Verkehrsplaner ebenfalls sofort an die 
Hand genommen, da die Umsetzung 
dieses politischen Auftrages sich eben-
falls bereits in Verzug befindet. Dazu 
werden auch die Bewilligungsver-
fahren für verschiedene Bauprojekte 

(Mattenhof 1, Bebauungsplan Eichhof 
West) aus der Sicht der Verkehrspla-
nung beurteilt werden müssen, bevor 
die Gesamtkonzeption vorliegt. 

Richard Blättler ist heute als 
Bereichsleiter Kantonsstrassen beim 
Kanton Nidwalden tätig. Er sammelte 
im Bereich Tiefbau/Strassen in Privat-
industrie und öffentlicher Hand bereits 
in verschiedenen Stellen wertvolle 
Erfahrungen. So etwa als Projektleiter 
bei der Stadt Luzern und in den Kan-
tonen Ob- und Nidwalden. Von den 
dort gesammelten Erfahrungen wird 
die Gemeinde Kriens jetzt profitieren 
können.

Die Fachstelle Mobilität der 
Gemeinde Kriens ist organisato-
risch im Umwelt- und Sicherheits-
departement angesiedelt. Als Leiter 
der Fachstelle wird Richard Blättler 
departementsübergreifend Lösungen 
entwickeln und insbesondere auch 
Aufgaben im Tiefbau übernehmen. 
Dementsprechend wurden die für die 
Fachstelle nötigen Ressourcen durch 
einen Zusammenzug freier oder frei 
gewordener Stellenprozente aus dem 
Bau- sowie dem Umwelt- und Sicher-
heitsdepartement geschaffen.

Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Martin Heini 
(SP) hat der Einwohnerrat folgende 
Geschäfte behandelt:

Gemeindeinitiative  
«Sichere Veloverbindung Kriens»
Obwohl die neue Mobilitätsfachstelle 
ihre Arbeit erst Anfang April auf-
nimmt, lehnt der Einwohnerrat eine 
zweite Fristerstreckung bis im Sep-
tember 2013 zur Behandlung der Ini-
tiative ab. Der Gemeinderat muss dem 
Parlament nun sehr rasch die materielle 
Behandlung der Initiative unterbreiten. 

Stopp-Verkehrsproblem-Kriens
In Kriens werden anstehende Verkehrs-
fragen departementsübergreifend an 
die Hand genommen. Ab Anfang April 
wird dazu in einer Mobilitätsfachstelle 
das nötige Fachwissen gebündelt. Da -
mit beantwortete der Gemeinderat ein 
Postulat von Daniel Piazza (JCVP). Da 
der Prozess jedoch noch nicht in Gang 
gesetzt wurde, hat der Einwohnerrat 
entschieden, das Postulat auf der Pen-
denzenliste zu belassen. 

Photovoltaik-Anlagen auf Dächern
In Kriens gibt es bereits heute verschie-
dene Photovoltaik-Anlagen zur Pro-
duktion von Solarstrom auf Dächern 
von öffentlichen Gebäuden. Auf geeig-
neten Dächern soll das auch in Zukunft 
noch vermehrt geschehen. Damit 
beantwortete der Gemeinderat ein Pos-
tulat von Patrick Koch (SVP).

Keine Einbürgerungspauschale
In Kriens wird bei der  Einbürgerung 
ausländischer Staatsbürger auch zu -
künftig keine Einbürgerungspauschale 
in Rechnung gestellt, weil dafür die 
rechtliche Grundlage fehlt. Hingegen 
hat die Bürgerrechtskommission die 
Einbürgerungsgebühren sanft angeho-
ben, damit sie kostendeckend sind.

IT-Zusammenarbeit
Die Gemeinde Kriens betreibt ihre 
Informatik seit 2012 zusammen mit 
der Gemeinde Emmen. Diese Zusam-
menarbeit über Gemeindegrenzen hin-
weg hat sich grundsätzlich bewährt, 
wenngleich erst ein längerer Ver-
gleichszeitraum eine abschliessende 
Beurteilung zulässt. Das war die Ant-
wort des Gemeinderates auf eine Inter-
pellation von Roland Schwizer (CVP).

«Luzern Süd»  
Stadtentwicklung im Schlund
Der Gemeinderat beantwortete die Inter-
pellation Zosso (CVP) mit verschiedenen 
Informationen, wie er die bauliche Ent-
wicklung im Schlund begleitet.

Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden abge-
lehnt: Postulat Hahn: Keine Fahrzeuge 
«Made in China» im Fahrzeugpark
Postulat Meyer: Prüfung der Nach-
kommenserbschaftssteuer in Kriens

Richard Blättler
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Bevölkerungs-Statistik Kriens

Krienser Bevölkerungszahl 
ist erneut gewachsen

In Kriens wohnten Ende des letzten 
Jahres 26 643 Personen. Das waren 
272 mehr als noch ein Jahr vorher. 
Diese Zahlen gehen aus der neuesten 
Bevölkerungsstatistik hervor, welche 
die Gemeindekanzlei veröffentlichte.

Die Bevölkerungszunahme hat zwei 
Ursachen. Zum einen wurden in 
Kriens im Jahr 2012 mehr Kinder 
geboren als Menschen verstarben, 
dazu sind 217 Personen mehr nach 
Kriens gezogen (1828) als aus Kriens 
wegzogen (1611). Damit erreichte 
Kriens per Ende 2012 einen weiteren 
Höchststand der Bevölkerungszahl. 

Das Wachstum ist damit weiterhin 
beträchtlich: Vor 100 Jahren betrug 
die Bevölkerungszahl in Kriens noch 
knapp 7100, vor 50 Jahren waren es 
knapp 17000, vor 25 Jahren knapp 
22000. 

Der Anteil der ausländischen Bevöl-
kerung blieb mit rund 16% weiterhin 
stabil und liegt deutlich unter dem 
gesamtschweizerischen Schnitt von 
22,6%. Die in Kriens lebenden Perso-
nen mit ausländischer Staatsbürger-
schaft stammen dabei aus insgesamt 
104 Nation. Am meisten Menschen 
pro Nationen stammen in der Kri-
enser Bevölkerung mit Abstand aus 
Deutschland und Italien.

   Vollständiges Statistik-Dossier 
siehe www.kriens.ch

Gemeindebibliothek Kriens

«Chom ond los»
Eine Geschichte für 3- bis 5-jährige 
Geschichtenfans

Eveline Huck hat wieder in der 
Bibliotheks-Bilderbuchkiste gestö-
bert. So viel sei verraten: Ein Mur-
meltier und ein Löwenzahn spielen 
die Hauptrollen in der Frühlingsge-
schichte, die sie ausgewählt hat.

In der Gemeindebibliothek Kriens am 
Hofmattweg 4, am Samstag, 20. April 
2013 um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr.

Anmeldung: In der Gemeindebiblio-
thek, 041 320 66 30, gemeindebib-
liothek@kriens.ch

Schulhaussanierungen

Grünes Licht für die weiteren Etappen  
der Werterhaltung der Schulanlagen

Nach dem Ja des Krienser Stimmvolkes 
zum Budget konnten nun die zurückge-
stellten Sanierungsarbeiten der Schul-
anlagen ausgelöst werden. Die Aus-
führungsplanung läuft bereits und die 
Bauarbeiten der Schulanlagen Gabeldin-
gen und Amlehn beginnen Anfang Mai.

Der grösste Brocken ist das Schul-
haus Gabeldingen. Der Umfang der 
geplanten Sanierungsarbeiten ist be -
trächtlich. Das geschichtsträchtige 
Gebäude musste geschlossen werden, 
weil die Decken ihren Lebenszyklus 
erreicht haben und nach heutiger Norm  
nicht mehr genügend  tragfähig waren. 
Die über 100-jährigen Betonböden wer-
den durch neue Holzböden ersetzt. Die-
ser Materialwechsel hat den Vorteil, dass 
weniger Gewicht das Gebäude belastet, 
und die bestehenden Bodenhöhen kön-
nen so übernommen werden. Zudem ist 
dieser Konstruktionsentscheid kosten-
günstiger als neue Betonböden. Eine 
Einbindung der alten Böden wurde 
auch geprüft, kam aber aus technischen 
Gründen nicht  in Frage.

 
Das Schulhaus wird aussen einer 

sanften Sanierung unterzogen. Im 
Innern wird alles erneuert. So werden 
die Schulräume nach heutigen Unter-
richtsstandards ausgerüstet. Total sind 
4 Vollklassenzimmer geplant. Die Bau-
kosten belaufen sich auf ca. Fr. 3,5 Mio. 
Der Schulbetrieb kann voraussichtlich 
nach den Herbstferien 2013 wieder 

aufgenommen werden. Im 2014 erfolgt 
dann der Rückbau des Schulprovisori-
ums und die neue Umgebungsgestal-
tung wird die Gesamtsanierung dann 
abschliessen. 

Nach der Aussenhüllensanierung 
bei der Schulanlage Amlehn im Jahr 
2009 folgt nun ab Mitte Juni 2013 
die Innensanierung und Erweiterung 
der Schulanlage Amlehn. Die Räume 
des ehemaligen Rektorats werden zu 
Schulräumen umgenutzt, um den heu-
tigen schulbetrieblichen Anforderun-
gen gerecht zu werden. Die Innensanie-
rung erfolgt ähnlich wie bereits bei den 
Schulanlagen Roggern oder Feldmühle. 
Es werden Anpassungen bezüglich Erd-
bebensicherheit, Haustechnik, Behin-
dertentauglichkeit usw.  vorgenommen 
und die Heizungsanlage wird ersetzt. 
Ende August sollen diese Arbeiten 
abgeschlossen sein. Die Erneuerung des 
bestehenden Kindergartens ist integ-
rierender Bestandteil der Gesamtpla-
nung, deren Realisierung dann ab 2014 
geplant ist. So wird auch ein Hortstand-
ort auf dem Areal möglich.

Im Weiteren wird mit dem Hei-
zungsersatz ein Contracting-Pilotpro-
jekt gestartet, das mit gezielter Über-
wachung den Energieverbrauch der 
Schulanlage optimieren und somit 
noch mehr reduzieren kann. In Prü-
fung ist auch eine weitere Photovol-
taik-Anlage auf dem Schulhausdach.
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Schloss Schauensee

D’Muulörgeler vo Kriens und Krienser  
Halszither-Musik auf Schloss Schauensee 

Echt krienserisch ging’s zu und her 
beim Auftakt der Jubiläumsfeierlich-
keiten 50 Jahre Schlössli Kriens. So 
spielten am 7. März  zwei  traditionelle 
Krienser Formationen auf und begeis-
terten das Publikum mit volkstümli-
chen Klängen. 

D‘Muulörgeler vo Kriens (1976 
gegründet) gaben im voll besetz-
ten Schloss Schauensee virtuose und 
unterhaltsame Stücke quer durch ver-
schiedene Musikstilrichtungen zum 
Besten,  darunter auch viele Eigen-
kompositionen.

Die Krienser Halszither Musiker 
verzauberten das Publikum mit tradi-
tionellen, anspruchsvollen Stücken aus 
dem volkstümlichen Bereich. Die erste 
bekannte Krienser Halszither ist übri-
gens im Jahr 1883 entstanden. 

Im  Jubiläumsjahr sind weitere Ver-
anstaltungen geplant, so etwa am 20. 
und 27.  April die Frühlings-Schlosskon-
zerte mit Corina Schranz mit ihrem Solo-
Konzert «Zimt und Kupfer» (Stimme und 
Akkordeon). 

   Infos unter www.pro-schauensee.ch

Museum im Bellpark Kriens

Peter Roesch. Paper Work
Das Prinzip Zeichnung durchdringt die 
künstlerische Arbeit von Peter Roesch 
(*1950) und ist grundlegend für das Ver-
ständnis seines Werks. Er nutzt dabei das 
Unmittelbare des Mediums, um entlang 
der fliessenden und sich immer wieder 
fortschreibenden Linie Werke zu gestal-
ten, welche subjektiv und eigenständig 
sind. Ausgehend von seinem aktuellen 
Schaffen auf Papier umfasst die Aus-
stellung auch Arbeiten aus früheren 
Schaffensphasen, so dass ein vertiefter 
Einblick in den Werkzusammenhang der 
Zeichnung ermöglicht wird. Bis 5. Mai 
2013.

Sonntag, 21. April 2013, 11.30 Uhr: Rund-
gang durch die Ausstellung mit Peter 
Roesch und Hilar Stadler.

Ankommen in  
CH-6010 Kriens
Migration ist eines der wichtigsten 
Themen der heutigen Gesellschaft. Am 
Beispiel Kriens thematisiert die Ausstel-
lung die Schwierigkeit des Ankommens 
in der Schweiz. Zu Wort kommen acht 
Personen mit Migrationshintergrund, 
welche die über 100 Nationen symbo-
lisch vertreten, die aktuell in Kriens hei-
misch sind. Sie berichten in Interviews 
und mit Fotografien über den Prozess 
des Ankommens und vermitteln uns 
Betrachtern eine neue Sicht auf unsere 
Heimat. Bis 5. Mai 2013.

Samstag, 20. April 2013, 17 Uhr. Stoffe 
– Anstösse – Niederschriften: Auto-
rinnen und Autoren stellen ihre Texte 
vor: Mohammad El Daou, Kriens; Bhar-
dec Berisha, Emmenbrücke; Rosa Beri-
sha, Luzern; und andere. Mirjam Breu, 
Radiojournalistin, Luzern, anschliessend 
im Gespräch mit den Autorinnen und 
Autoren.

Entdeckungsreise Kunst
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren, Diens-
tag, 30. April 2013: Wir erleben spiele-
risch die aktuelle Ausstellung von Peter 
Roesch. Wir halten Einblick in die zeich-
nerischen Arbeiten des Luzerner Künst-
lers. Spielerisch wandern wir durch die 
Ausstellung. Wir suchen nach Spuren 
und beschäftigen uns mit Linien, For-
men und Farben. Danach setzen wir eine 
eigene Idee um in eine gestalterische 
Arbeit zum Nachhausenehmen. Anmel-
dung und Infos: Kirsten Jenny-Knauer, 
Museumspädagogin/Kunstvermittlerin im 
Museum im Bellpark, Tel 041 310 33 81 
oder museum@bellpark.ch. 

   www.bellpark.ch

Märkte in Kriens

Marktleben auf Strassen  
und Plätzen in Kriens

Frischprodukte oder handwerkliche 
Arbeiten – das Marktleben erwacht aus 
seinem Winterschlaf. Auf verschiedenen 
Plätzen kommt auch in diesem Jahr wie-
der Marktstimmung auf. 

Flohmarkt auf dem Hofmattplatz
13 Mal findet der Flohmarkt in diesem 
Jahr statt. Tauschen, handeln, «schnö-
igge» ist das Motto auf dem Hofmatt-
platz. Nächste Termine: Samstag, 6. 
April 2013, Samstag, 20. April 2013.

Wochenmarkt auf dem Dorfplatz
Der Wochenmarkt findet jeweils 
am Donnerstag von 07.30 bis 12.00 
Uhr auf dem Dorfplatz statt. Weitere 
Informationen unter: www.krienser-
wochenmarkt.ch.

Samstagmarkt beim Bellpark 
Frisches aus der Region ist auch am 
Samstag erhältlich: Nach der Winter-
pause findet der Samstagmarkt beim 
Bellpark von 7.00 bis 14.00 Uhr wie-
der statt. 

Informationen zu Märkten in Kriens:
Baudepartement Kriens, Silvia Hent-
schel, Telefon 041 329 62 72, baude-
partement@kriens.ch
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Zukunft Kriens – Leben im Zentrum

Zentrum Kriens: Nach den Planungsarbeiten folgt jetzt  
die politische Entscheidung

Das Gesamtprojekt «Zukunft Kriens – 
Leben im Zentrum» soll innerhalb der 
nächsten elf Monate politisch entschie-
den werden. Der Gemeinderat will diese 
Zeit für Informationen an die Bevölke-
rung nutzen. Zudem wird er dem Ein-
wohnerrat im Sommer einen Planungs-
bericht und im Herbst einen Bericht 
und Antrag mit Baukredit vorlegen. Die 
Volksabstimmung über das Gesamtpro-
jekt findet am 9. Februar 2014 statt. 

Vier Mosaiksteine bilden ein Ganzes
Das Ortszentrum von Kriens hat 

Impulse und eine städtebauliche Auf-
wertung dringend nötig. Das Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
besteht aus vier Teilprojekten, die eng 
miteinander verknüpft sind: «Wohn-
park Teiggi/Gemeindehaus-Areal», 
«Zentrum Pilatus», «Feuerwehr/Werk-
hof Eichenspes» sowie «Kultur/Jugend/
Gewerbe Schappe Süd (mit Musik-
schule)». Das gesamte Investitionsvo-
lumen im Krienser Zentrum wird auf 
rund 130 Millionen Franken geschätzt. 
Das Teiggi- und Gemeindehaus-Areal 
(total ca. 60 Millionen Franken) sowie 
die Hälfte des Zentrums Pilatus werden 
von privaten Investoren finanziert.

Der Gemeinderat hat den Inves-
tor für das Teiggi-Areal unterdessen 
bestimmt, für das Gemeindehaus-
Areal läuft die Investorensubmission 
noch bis am 15. April 2013. Das Vor-
projekt mit Kostenvoranschlag für 
das Teilprojekt «Feuerwehr/Werkhof 
Eichenspes» ist abgeschlossen. Die 
Planung für das Teilprojekt «Kultur/
Jugend/Gewerbe Schappe Süd» wird 
mit Schwerpunkt Projektoptimierung 
im April dieses Jahres beendet. Für 
das Teilprojekt «Zentrum Pilatus» läuft 
bis am 22. März eine Investorensub-
mission. Das Gebäude und das Grund-
stück sollen im Miteigentum zu je 50 
Prozent zwischen der Gemeinde und 
dem Investor aufgeteilt werden.

Volksabstimmung im Februar 2014
Dem Gemeinderat ist es wich-

tig, dass noch einmal genügend Zeit 
investiert wird, um der Bevölkerung 
das Gesamtprojekt näherzubringen. 
Die ursprünglich auf den Herbst 2013 
geplante Volksabstimmung verschiebt 

er deshalb auf den 9. Februar 2014. 
Das Jahr 2013 wird genutzt für Infor-
mationen an die Bevölkerung und die 
politische Entscheidungsfindung im 
Einwohnerrat. So wird das Parlament 
am 27. Juni 2013 einen Planungsbe-
richt mit den politischen Fakten des 
Gesamtprojektes diskutieren können, 
ohne dass am gleichen Tag über die 
finanziellen Mittel entschieden werden 
muss. Der Baukredit wird dem Einwoh-
nerrat am 7. November 2013 zusammen 
mit dem Finanz- und Aufgabenplan 
und Voranschlag 2014 vorgelegt. Der 
Gemeinderat will mit der gleichzeitigen 
Behandlung der finanziellen Planungs-
instrumente und dem Gesamtprojekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
Transparenz schaffen.

Der Gemeinderat will Teiggi-Areal  
an Stiftung Abendrot verkaufen

Nach einer Investorensubmission hat 
der Gemeinderat der Stiftung Abend-
rot den Zuschlag erteilt. Die Stiftung 
erwirbt das 6424 Quadratmeter grosse 
Teiggi-Areal für 12,3 Millionen Fran-
ken. Auf dem Areal soll eine moderne 
und zukunftsweisende Überbauung mit 
durchmischten Nutzungen wie Wohnen, 
Gewerbe und Ateliers entstehen. Zwei 
Gebäudeteile der ehemaligen Teigwa-
renfabrik bleiben erhalten und werden 
in den Wohnpark integriert. Grund-
lage der Vergabe sind das Konzept und 
Angebot der Verwertung des Teiggi-
Areals der Stiftung Abendrot mit dem 

Verein Wohnwerk. Der Verein Wohn-
werk Luzern will eine Genossenschaft 
gründen und sich in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Abendrot an der Bebau-
ung des Teiggi-Areals beteiligen. Es sind 
Eigentumsformen mit einer Spannbreite 
von Genossenschaftsanteilkapital bis zu 
Stockwerkeigentum vorgesehen.

Nachhaltige Anlagepolitik
Die Stiftung Abendrot mit Sitz 

in Basel verfolgt gemäss ihren Sat-
zungen «eine Anlagepolitik auf der 
Basis von Gesundheit, Umwelt und 
Gerechtigkeit und stellt damit bei 
jeder Anlage nicht nur Bonität und 
Rentabilität, sondern auch gesell-
schaftliche und ökologische Kriterien 
in den Vordergrund». Ihre Immobilien 
sollen zusätzlich schadstoffarm und 
umweltbewusst gebaut beziehungs-
weise bewirtschaftet werden. 

Ausschreibung für  
Gemeindehaus-Areal

Bis am 15. April 2013 läuft nun 
die Investorensubmission für das 
Gemeindehaus-Areal – im Baurecht. 
Die geplante Überbauung hat eine 
Nutzfläche von rund 4300 Quadrat-
metern. 80 Prozent der Wohnfläche 
sind für «Wohnen im Alter» reserviert, 
aufgeteilt in «betreutes Wohnen» und 
einen kleineren Teil als Wohnräume 
für Pflegegruppen. Im Erdgeschoss 
sind Raumangebote für Dienstleistun-
gen zu realisieren.
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Prämienverbilligung 2013 

Entlastung, wenn die  
Krankenkassenprämien drücken

Die steigenden Krankenversicherungs-
prämien belasten das Haushaltsbudget 
immer stärker. Zur teilweisen Entlas-
tung können Beiträge zur Verbilligung 
der Krankenversicherungsprämien be  -
an   tragt werden. 

Der Anspruch auf Prämienverbilli-
gung ist mit einem besonderen Anmel-
deformular bei der AHV-Zweigstelle 
Kriens bis spätestens 30. April 2013 
geltend zu machen. Bei verspäteter 
Einreichung des Gesuches besteht ein 
anteilsmässiger Anspruch. Wer Ergän-
zungsleistung zur AHV/IV bezieht, 
muss keinen Antrag einreichen. Die 
volle Richtprämie wird automatisch 
in der Berechnung berücksichtigt und 
mit den Beiträgen der Ergänzungsleis-
tung monatlich ausbezahlt.

Anspruch auf Prämienverbilligung 
im Kanton Luzern haben Personen 
und Familien, die am 1. Januar 2013 
im Kanton Luzern steuerrechtlichen 
Wohnsitz haben oder quellensteuer-
pflichtig und nach KVG obligatorisch  
krankenversichert sind. Ein Anspruch 
besteht, wenn die Richtprämien für die 
obligatorische Krankenpflegeversiche-
rung höher sind als 16,5% des ganzen 
steuerbaren Einkommens zuzüglich 
10% des steuerbaren Vermögens. Mass-
gebend  sind die Steuerwerte der letz-
ten rechtskräftigen Steuerveranlagung 
gemäss kantonalem Steuergesetz. Für 
Quellensteuerpflichtige bilden 75% des 
steuerbaren Einkommens und Vermö-
gens die Basis. Personen, die keine Steu-
ererklärung eingereicht haben, obwohl  
sie dazu verpflichtet wären, haben kei-
nen Anspruch auf Prämienverbilligung.

 Kinder mit Jahrgang 1995 bis 2013, 
die unter der Obhut der Eltern oder 
eines Elternteils leben und deren steu-
erbares Einkommen 100000 Franken 
nicht übersteigt, haben Anspruch auf 
50% der Richtprämien. Ebenfalls junge 
Erwachsene mit Jahrgängen  1988 bis 
1994 haben diesen Anspruch, sofern  sie 
sich am 1. Januar 2013 in einer mindes-
tens 6 Monate dauernden Ausbildung 
befinden, die einen Anspruch auf Aus-
bildungszulagen gemäss Bundesgesetz 
über die Familienzulagen vom 24. März 
2006 begründen. Kein Anspruch besteht 
demnach, wenn das jährliche Einkom-
men  junger Erwachsener  in Ausbil-
dung höher ist als die maximale volle 
Altersrente der AHV des  Anspruchsjah-
res (2013 = Fr. 28080.–). Befindet sich 
der steuerrechtliche Wohnsitz bei den 
unterhaltspflichtigen Eltern oder eines 
Elternteils, muss das Gesuch gemeinsam 
mit den Eltern eingereicht werden und 
das Einkommen des jungen Erwachse-
nen wird zusammen mit demjenigen der 
Eltern in der Berechnung eines Prämi-
enverbilligungsanspruches zusammen-
gezählt.

Diese Information vermittelt nur eine 
Übersicht. Für die Beurteilung von Ein-
zelfällen sind ausschliesslich die gesetz-
lichen Bestimmungen massgebend.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die AHV-Zweigstelle Kriens. Die 
Antragsformulare und das Merkblatt 
sind auch im Internet abrufbar.

   Internet: www.ahvluzern.ch 
AHV-Zweigstelle Kriens 
Telefon 041 329 62 02/04

Sonnenbergbahn

Attraktive Osternest-Aktion 
kurz nach dem Saisonstart
Die Sonnenbergbahn ist bereit für die 
Fahrt in eine weitere Saison. Schon kurz 
nach dem Saisonstart am Karfreitag ist 
an Ostersonntag der erste Event geplant. 
Dieses Jahr hoffentlich mit weniger 
Schnee als vor Jahresfrist. 

Am Ostersonntag sind Familien wieder 
herzlich eingeladen auf dem Sonnenberg 
auf Osternestsuche zu gehen. Der Oster-
hase wird 50 schöne Osternestli verste-
cken. Ab 14.00 Uhr können Familien bei 
den Wagenführern an der Talstation der 
Sonnenbergbahn mittels Losglück beim 
Glücksrad eine Karte beziehen, auf der 
das Versteck von einem der Osternestli 
eingetragen ist. Wer beim Glücksrad 
leer ausgeht, bekommt einen Trostpreis 
geschenkt. Nach einem kurzen Familien-
spaziergang auf dem Sonnenberg können 
die Nestli dann auf dem Sonnenberg ent-
deckt werden. Diese Aktion wird unter-
stützt mit Gutscheinen und Manpower 
von den Gastronomiebetrieben auf dem 
Sonnenberg, der Sonnenbergbahn AG 
und den Sport- und Freizeitanlagen Kri-
ens. Auskunft über die Durchführung bei 
zweifelhafter Witterung: 079 630 63 66.

Sonnenberg-Termine 2013
29. März, Saisonstart
31. März, Osternest-Aktion
13.–15. Juni, Open Air «B-Sides»
4. Juli bis 5. August, Broadway-Variété
22. September, Kinderherbstfest

Öffentliche 
 Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donnerstag, 
18. April 2013 mit Gemeindeammann 
Matthias Senn von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Büro des Gemeindepräsidenten statt. 
Das Büro befindet sich im 1. OG des 
Gemeindehauses an der Schachenstrasse 
13. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 25. April 
2013 im Pilatussaal Kriens durchgeführt. 
Die Traktandenliste sowie der genaue Sit-
zungsbeginn sind in den Anschlagkäs-
ten der Gemeinde oder auf der Website 
www.kriens.ch publiziert. Die Sitzung ist 
öffentlich, interessierte Zuhörer/-innen 
sind herzlich willkommen.

Buchsbaumzünsler

Auch in Kriens ist der Buchsbaum-
zünsler im letzten Herbst gehäuft auf-
getaucht. Der schädliche Schmetter-
ling aus Ostasien kann durch seinen 
Frass im Raupenstadium Buchsbäume 
zum Absterben bringen. 

Erkennungsmerkmale: Gelb- bis 
dunkelgrüne Raupe; dunkle Kopfkapsel; 
schwarze, weiss eingerahmte Längs-

streifen. Falter: klein, weissliche, grau 
bis dunkelgrün umrandete Flügel, die 
teilweise leicht rosa schimmern, nacht-
aktiv. Eine mechanische Bekämpfung 
ist geeignet für kleinflächig befallene 
Buchsbestände mit Larven in einem 
bereits fortgeschrittenen Stadium. 
Dabei sollten die Pflanzen regelmässig 
mit starkem Wasserstrahl abgespritzt 
oder mit einem Stock abgeklopft wer-
den. Die heruntergefallenen Raupen 
können anschliessend vom Boden auf-
gelesen und vernichtet werden. 
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Krienser Umweltpreis 2013

Die Umwelt- und Naturschutz-
kommission vergibt im Auftrag 
der Gemeinde Kriens wieder einen 
Anerkennungs- oder einen Förder-
preis. Es werden Leistungen und 
Ideen ausgezeichnet, welche den 
Lebensraum in Kriens attraktivieren 
und nachhaltig beeinflussen. Die 
Preissumme beträgt 1500 Franken 
und wird aus einem dem Thema ent-
sprechenden Fonds finanziert.

Einzelpersonen und Gruppierungen, 
die sich in beispielhafter Art für den 
Natur- und Umweltschutz in Kriens 
einsetzen oder die mit dem Geld eine 
zündende Idee verwirklichen wollen, 
können sich für den Umweltpreis 
selber bewerben oder durch Dritte 
vorgeschlagen werden. Bewerbun-
gen und Vorschläge reichen Sie bitte 
bis spätestens am 31. Mai 2013 an 
das Umwelt- und Sicherheitsdepar-
tement, Luzernerstrasse 13, Postfach 
1247, 6011 Kriens ein. 

Auskunft: 041 329 64 61,  
umwelt.energie@kriens.ch

Kriens bewegt 2013
«Kriens bewegt» findet auch im Jahr 
2013 statt. Die Bewegungswoche 
will nach der erfolgreichen Premiere 
im Jahr 2012 in diesem Jahr noch 
mehr Menschen aus Kriens zusam-
menbringen. Vom 1. bis 8. Mai 2013 
finden insgesamt 8 Thementage und 
fast 50 Veranstaltungen unter dem 
Dachthema «Bewegung zur Gesund-
heitsförderung» statt. Zahlreiche 
Anbieter, Vereine, Organisationen 
und Veranstalter ermöglichen es, dass 
Krienserinnen und Krienser in einem 
dieser vielfach kostenlosen Bewe-
gungsangeboten schnuppern können. 
Drei Anlässe bilden die Eckpfeiler:

1. Mai: Wasser- und Beachtag im 
Parkbad mit einem Volkstriathlon
4. Mai: Krienser Tag auf dem 
Gemeindehausplatz mit einem 
Spass- und Bewegungsparcours
8. Mai: Kindertag im Pilatusmarkt 
Kriens

Der Anlass findet im Rahmen des 
Coop-Gemeindeduells bzw. der natio-
nalen Aktion «Schweiz bewegt» statt. 
Im Detail wird das OK in der Mai-
Ausgabe des KRIENSinfo informieren.

   www.kriens-bewegt.ch

«Glögglifrosch»

Geburtshelferkröte – Tier des Jahres 2013 

Ihr glockenartiger Ruf ist so ausser-
gewöhnlich wie ihre Brutpflege. Mit 
der Geburtshelferkröte, im Volksmund 
«Glögglifrosch» genannt, wird eine 
stark bedrohte Amphibienart zum Tier 
des Jahres gekürt. In Kriens gibt es 
erfreulicherweise mehrere Standorte 
dieser seltenen Amphibien.

«Du bist ein Glögglifrosch!» Wuss-
ten Sie, dass es so ein Tier wirklich 
gibt, das aufgrund seines glocken-
hellen, flötenden Rufes Glögglifrosch 
genannt wird? Die Lebensweise der 
Geburtshelferkröte ist einzigartig 
unter den einheimischen Amphibien. 
Die Geburtshelferkröte hat eine sehr 
ausgefallene Fortpflanzungsbiologie. 
Die Paarung findet an Land statt. Nach 
der Eiablage wickelt sich das Männ-
chen die Laichschnüre um die Fersen-
gelenke und trägt diese drei bis sechs 
Wochen mit sich herum. Erst zum 
Schlupf der Kaulquappen begibt sich 
das Männchen dann zum Gewässer.

Im Kanton Luzern sind offiziell 
39 Vorkommen der Geburtshelfer-
kröte bekannt. Erfreulicherweise ist 
die Gemeinde Kriens die Luzerner 
Gemeinde mit den meisten bekann-
ten Populationen. Aktuell gibt es 
hier sechs Standorte, an denen sich 
Glögglifrösche fortpflanzen: beim 
Schloss Schauensee, bei der Oberstu-
denhofweid, beim Schlagweiher, bei 
Ehrendingen, beim Hergiswald und 
auf Neualp. In Bruderhusen und im 
Chräuel wurden in den vergangenen 
Jahren weitere Feuchtbiotope geschaf-
fen, um die Geburtshelferkröten zu 
fördern, im Jahr 2012 konnten dort 
aber noch keine Rufer geortet werden.

Artenhilfsprogramm seit 2000
Um den bedrohlichen Bestandes-

rückgang zu stoppen, wurde im Jahre 
2000 vom Kanton Luzern ein erfolg-
reiches Artenhilfsprogramm gestar-
tet. Seither werden alle wichtigen 
Populationen von lokalen Beauftrag-
ten jährlich mehrmals kontrolliert. 
Dank dieser Kontrollen können nega-
tive Entwicklungen heute frühzeitig 
erkannt werden.

Es wurden zahlreiche Laichgewäs-
ser aufgewertet, und wo Handlungs-
bedarf bestand auch neue Weiher 
angelegt. Die umgebenden Landle-

bensräume wurden wenn nötig mit 
Kiesflächen, Sandflächen, Trocken-
mauern oder Steinhaufen aufgewertet.

Für die Jagd nach Kleintieren 
benötigt die Geburtshelferkröte offene, 
möglichst vegetationslose Stellen, 
an denen sie sich ungestört bewegen 
kann. Als Tagesverstecke sind Unter-
schlüpfe wie Hohlräume unter Stein-
platten, Mauerritzen oder Mäuselö-
cher wichtig. Um ihr zu helfen, sind 
speziell auf sie abgestimmte Aufwer-
tungsmassnahmen nötig. Wie andere 
Amphibienarten leidet die Geburtshel-
ferkröte unter dem Verlust an Laichge-
wässern. Noch fast entscheidender für 
den Bestandesrückgang ist jedoch das 
mangelhafte Angebot an geeigneten 
Landlebensräumen. 

«Glögglitöne» verraten ihre Anwesenheit 
Geburtshelferkröten leben sehr ver-

borgen. Meist werden sie nur wegen 
ihres glockenähnlichen Rufes bemerkt, 
den man von Ende März bis August 
abends vernehmen kann. Die Verant-
wortlichen des kantonalen Artenhilfs-
programms sind an Hinweisen über 
weitere Vorkommen interessiert. Wenn 
Sie solche Rufe hören, vergleichen Sie 
diese mit den Tonbandaufnahmen, 
die Sie unter http://www.pronatura.
ch/tier-des-jahres-2013 – Konzert der 
Kavaliere, abhören können. Sind die 
gehörten Klänge identisch, so teilen 
Sie uns dies bitte mit. 

Für das Artenhilfsprogramm sind 
auch weitere Stützpunkte in der Umge-
bung der bestehenden Standorte inte-
ressant. Die Kosten für die Schaffung 
neuer Lebensräume übernimmt voll-
umfänglich der Kanton Luzern. Sind 
Sie Landeigentümer/in und könnten 
einen Platz zur Verfügung stellen? 
Meldungen sind erwünscht an: cara-
bus Naturschutzbüro, Thomas Röösli, 
Brambergstrasse 3b, 6004 Luzern, con-
tact@carabus.ch, 041 410 20 63.
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Prämienverbilligung 2013 

Entlastung, wenn die  
Krankenkassenprämien drücken

Die steigenden Krankenversicherungs-
prämien belasten das Haushaltsbudget 
immer stärker. Zur teilweisen Entlas-
tung können Beiträge zur Verbilligung 
der Krankenversicherungsprämien be  -
an   tragt werden. 

Der Anspruch auf Prämienverbilli-
gung ist mit einem besonderen Anmel-
deformular bei der AHV-Zweigstelle 
Kriens bis spätestens 30. April 2013 
geltend zu machen. Bei verspäteter 
Einreichung des Gesuches besteht ein 
anteilsmässiger Anspruch. Wer Ergän-
zungsleistung zur AHV/IV bezieht, 
muss keinen Antrag einreichen. Die 
volle Richtprämie wird automatisch 
in der Berechnung berücksichtigt und 
mit den Beiträgen der Ergänzungsleis-
tung monatlich ausbezahlt.

Anspruch auf Prämienverbilligung 
im Kanton Luzern haben Personen 
und Familien, die am 1. Januar 2013 
im Kanton Luzern steuerrechtlichen 
Wohnsitz haben oder quellensteuer-
pflichtig und nach KVG obligatorisch  
krankenversichert sind. Ein Anspruch 
besteht, wenn die Richtprämien für die 
obligatorische Krankenpflegeversiche-
rung höher sind als 16,5% des ganzen 
steuerbaren Einkommens zuzüglich 
10% des steuerbaren Vermögens. Mass-
gebend  sind die Steuerwerte der letz-
ten rechtskräftigen Steuerveranlagung 
gemäss kantonalem Steuergesetz. Für 
Quellensteuerpflichtige bilden 75% des 
steuerbaren Einkommens und Vermö-
gens die Basis. Personen, die keine Steu-
ererklärung eingereicht haben, obwohl  
sie dazu verpflichtet wären, haben kei-
nen Anspruch auf Prämienverbilligung.

 Kinder mit Jahrgang 1995 bis 2013, 
die unter der Obhut der Eltern oder 
eines Elternteils leben und deren steu-
erbares Einkommen 100000 Franken 
nicht übersteigt, haben Anspruch auf 
50% der Richtprämien. Ebenfalls junge 
Erwachsene mit Jahrgängen  1988 bis 
1994 haben diesen Anspruch, sofern  sie 
sich am 1. Januar 2013 in einer mindes-
tens 6 Monate dauernden Ausbildung 
befinden, die einen Anspruch auf Aus-
bildungszulagen gemäss Bundesgesetz 
über die Familienzulagen vom 24. März 
2006 begründen. Kein Anspruch besteht 
demnach, wenn das jährliche Einkom-
men  junger Erwachsener  in Ausbil-
dung höher ist als die maximale volle 
Altersrente der AHV des  Anspruchsjah-
res (2013 = Fr. 28080.–). Befindet sich 
der steuerrechtliche Wohnsitz bei den 
unterhaltspflichtigen Eltern oder eines 
Elternteils, muss das Gesuch gemeinsam 
mit den Eltern eingereicht werden und 
das Einkommen des jungen Erwachse-
nen wird zusammen mit demjenigen der 
Eltern in der Berechnung eines Prämi-
enverbilligungsanspruches zusammen-
gezählt.

Diese Information vermittelt nur eine 
Übersicht. Für die Beurteilung von Ein-
zelfällen sind ausschliesslich die gesetz-
lichen Bestimmungen massgebend.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die AHV-Zweigstelle Kriens. Die 
Antragsformulare und das Merkblatt 
sind auch im Internet abrufbar.

   Internet: www.ahvluzern.ch 
AHV-Zweigstelle Kriens 
Telefon 041 329 62 02/04

Sonnenbergbahn

Attraktive Osternest-Aktion 
kurz nach dem Saisonstart
Die Sonnenbergbahn ist bereit für die 
Fahrt in eine weitere Saison. Schon kurz 
nach dem Saisonstart am Karfreitag ist 
an Ostersonntag der erste Event geplant. 
Dieses Jahr hoffentlich mit weniger 
Schnee als vor Jahresfrist. 

Am Ostersonntag sind Familien wieder 
herzlich eingeladen auf dem Sonnenberg 
auf Osternestsuche zu gehen. Der Oster-
hase wird 50 schöne Osternestli verste-
cken. Ab 14.00 Uhr können Familien bei 
den Wagenführern an der Talstation der 
Sonnenbergbahn mittels Losglück beim 
Glücksrad eine Karte beziehen, auf der 
das Versteck von einem der Osternestli 
eingetragen ist. Wer beim Glücksrad 
leer ausgeht, bekommt einen Trostpreis 
geschenkt. Nach einem kurzen Familien-
spaziergang auf dem Sonnenberg können 
die Nestli dann auf dem Sonnenberg ent-
deckt werden. Diese Aktion wird unter-
stützt mit Gutscheinen und Manpower 
von den Gastronomiebetrieben auf dem 
Sonnenberg, der Sonnenbergbahn AG 
und den Sport- und Freizeitanlagen Kri-
ens. Auskunft über die Durchführung bei 
zweifelhafter Witterung: 079 630 63 66.

Sonnenberg-Termine 2013
29. März, Saisonstart
31. März, Osternest-Aktion
13.–15. Juni, Open Air «B-Sides»
4. Juli bis 5. August, Broadway-Variété
22. September, Kinderherbstfest

Öffentliche 
 Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donnerstag, 
18. April 2013 mit Gemeindeammann 
Matthias Senn von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Büro des Gemeindepräsidenten statt. 
Das Büro befindet sich im 1. OG des 
Gemeindehauses an der Schachenstrasse 
13. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 25. April 
2013 im Pilatussaal Kriens durchgeführt. 
Die Traktandenliste sowie der genaue Sit-
zungsbeginn sind in den Anschlagkäs-
ten der Gemeinde oder auf der Website 
www.kriens.ch publiziert. Die Sitzung ist 
öffentlich, interessierte Zuhörer/-innen 
sind herzlich willkommen.

Buchsbaumzünsler

Auch in Kriens ist der Buchsbaum-
zünsler im letzten Herbst gehäuft auf-
getaucht. Der schädliche Schmetter-
ling aus Ostasien kann durch seinen 
Frass im Raupenstadium Buchsbäume 
zum Absterben bringen. 

Erkennungsmerkmale: Gelb- bis 
dunkelgrüne Raupe; dunkle Kopfkapsel; 
schwarze, weiss eingerahmte Längs-

streifen. Falter: klein, weissliche, grau 
bis dunkelgrün umrandete Flügel, die 
teilweise leicht rosa schimmern, nacht-
aktiv. Eine mechanische Bekämpfung 
ist geeignet für kleinflächig befallene 
Buchsbestände mit Larven in einem 
bereits fortgeschrittenen Stadium. 
Dabei sollten die Pflanzen regelmässig 
mit starkem Wasserstrahl abgespritzt 
oder mit einem Stock abgeklopft wer-
den. Die heruntergefallenen Raupen 
können anschliessend vom Boden auf-
gelesen und vernichtet werden. 
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Kulturtage Heime Kriens 2013

Kulturelle Begegnungen über  
Generationen hinweg

Die Heime Kriens sind immer wieder 
bestrebt, den Bewohnerinnen und 
Bewohnern Möglichkeiten für Begeg-
nungen zu schaffen, sodass sie weiter-
hin an unserer Gesellschaft teilhaben 
und mitwirken können. Die Kulturtage 
der Heime Kriens bieten dazu auch in 
diesem Jahr wieder verschiedene Mög-
lichkeiten.

Schwellenangst abbauen, die Gen-
nerationen zusammenbringen – und 
den Bewohnerinnen und Bewohnern 
willkommene Abwechslung in den 
Heim alltag bringen. Das sind nur einige 
der Zielsetzungen der Kulturtage Kri-
ens. Das Programm ist auch in diesem 
Jahr vielseitig und abwechslungsreich.

Kunstausstellung
Die Krienser Künstlerin Lis Malz-

ach stellt in den Heimen Kriens vom 
13. April bis 23. Juni 2013 ihre Werke 
aus. Sie zeigt Arbeiten in Aquarell, 
Pigmenten, Collage, Mischtechnik und 
Öl. Wir freuen uns, wiederum Werke 
einer einheimischen Künstlerin in den 
Häusern Grossfeld und Zunacher prä-
sentieren zu dürfen.

Öffentliche Ausstellungsvernissage: 
Freitag, 12. April 2013, 18.30 Uhr, Cafe-
teria Zunacher

Begrüssung: Lothar Sidler, Sozial-
vorsteher, und Guido Hübscher, Leiter 
Heime Kriens; Laudatio: Beno Marfurt; 
musikalische Begleitung: Duo Huser & 
Valmond, Gitarre/Violine.

Exklusiver Brunch und  
Fantasie-Chörli, Luzern

Am Sonntag, 14. April 2013, ab 
10.00 Uhr können Sie wiederum den 
reichhaltigen Brunch von 10.00–13.30 
Uhr geniessen, den unsere Mitarbei-
tenden in der Küche mit viel Liebe 
für Sie zubereiten. Freuen Sie sich mit 
uns auf die Auftritte in der Cafeteria 
Zunacher, um 12.00 Uhr und 15.00 Uhr, 
des Fantasie-Chörli, Luzern.

Zirkustheater: Hereinspaziert,  
hochverehrtes Publikum!

Vergessen Sie für eine Stunde den 
Alltag und besuchen Sie uns am Mitt-
woch, 17. April 2013 um 15.00 Uhr im 

Mehrzwecksaal Zunacher 2. Tauchen 
Sie ein in die künstlerischen Darbie-
tungen des Clowns Gugu, mit Schü-
lerinnen und Schülern der 3. Klasse 
Obernau und der Jazztanzschule Kri-
ens mit Sarah Bachmann. Lassen Sie 
sich ein Lachen auf Ihr Gesicht zau-
bern und geniessen Sie die Unter-
haltung für Alt und Jung, Klein und 
Gross. Der Eintritt ist frei.

Seniorenbühne
Die Seniorenbühne führt das Stück 

«De 75. Geburtstag» am Donnerstag, 
18. April 2013, 15.00 Uhr im Grossfeld 
auf. Eine wiederum humorvoll gestal-
tete Aufführung. Wir freuen uns, dass 
sich die Seniorenbühne auch dieses 
Jahr wieder bereit erklärt hat, an den 
Kulturtagen der Heime Kriens mitzu-
wirken. Der Eintritt ist frei.

Jassnachmittag mit Ernst Marti
Der Jass-Spass  unter der Leitung 

von «Jasspapst» Ernst Marti ist aus dem 
Programm unserer Kulturtage nicht 
mehr wegzudenken. Machen auch Sie 
mit. Am Mittwoch, 24. April 2013 von 
13.30–ca. 16.30 Uhr jassen wir den 
Einzelschieber mit zugelostem Partner. 
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
winken tolle Preise und der Siegerin/
dem Sieger – wie jedes Jahr – der wun-
derschöne Wanderpokal.

Der Eintritt ist Fr. 5.–. Melden Sie 
sich bitte an bis Montag, 22. April 
2013 am Empfang Zunacher oder 
unter Tel. 041 317 11 11.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 1. Mai 2013 ab 14.00 

bieten die Kulturtage «Spiel und Kurz-
weil» für Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Angehörige und Besucher. Es 
stehen Boccia, Cuboro-Kugelbahn, 
Kegeln, Töggelikasten, Würfelspiel 
YagoPool, Tisch-Eishockey und wei-
tere Spiele zur Verfügung. Tauchen Sie 
ein in Ihre Jugendzeit und geniessen 
Sie diesen Nachmittag in fröhlicher 
Ge  sellschaft. 

Die Heime Kriens freuen sich an 
den diesjährigen Kulturtagen zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
sowie viele Interessierte zu begrüssen.

Voranzeige:

Öffentliche Veran-
staltung «ZWISCHEN 
WUNSCH UND VER-

PFLICHTUNG» am 14. Mai 2013 
um 20 Uhr im Pfarreisaal Bruder 
Klaus, Kriens, im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung. Ein 
Film gibt Einblick in den viel-
fältigen Alltag von Pflege- und 
Betreuungssituationen und lie -
fert Informationen, Erfahrungs-
berichte sowie praktische Hin-
weise zur Gestaltung des Alltags. 
Im anschliessenden Podium dis-
kutieren Fachleute, welche Freu-
den und Belastungen entstehen 
und wie die Alltagsbewältigung 
unterstützt werden kann.

Mütter- und 
 Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 2./9./ 
16./23/30. April,  
9.30–11.30 Uhr
Donnerstag, 4./11./18./25. April, 
9.30–11.30 Uhr

Begegnungszentrum  
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 10. und 24. April, 
13.30–16.30 Uhr

Schulhaus Obernau:
Mittwoch, 17. April,  
13.30–15.30 Uhr
In den Osterferien ist die 
 Beratungsstelle Obernau 
geschlossen

Beratungen nach  
telefonischer Voranmeldung:
Montag- und Mittwochmorgen;
Montag-, Dienstag- und 
 Donnerstagnachmittag

Voranmeldungen und  
Telefonsprechstunden:
Montag bis Donnerstag, von  
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

K R I E N S
verlässlich und nah
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Integrative Förderung (IF) an der Volksschule Kriens 

Einführung von IF an der Sekundarschule

Mit Beginn des laufenden Schuljah-
res wurde die Integrative Förderung 
(IF) bis zur 5. Primarklasse eingeführt. 
Ab August 2013 gibt es an der Primar-
schule keine Kleinlassen mehr und die 
Schülerinnen und Schüler des Niveaus 
D der Sekundarstufe werden in Niveau-
C-Klassen integriert.  

Im Kanton Luzern wird ab aktuellem 
Schuljahr die Integrative Förderung flä-
chendeckend eingeführt. Als Grundlage 
dient die Verordnung über die Förder-
angebote und die angepasste Verord-
nung zum Volksschulbildungsgesetz. 
Der Gemeinderat hat auf Empfehlung 
der Bildungskommission im Februar 
2012 entschieden, die Einführung von 
IF im Zeitraum von vier Jahren bis 
Schuljahr 2015/2016 umzusetzen. Die 
Volksschule Kriens hat auf Beginn des 
Schuljahres 12/13 die IF an Kindergar-
ten und 1. bis 5. Primarklasse installiert. 
Im nächsten Schuljahr wird die 6. Pri-
marklasse dazukommen. Damit werden 
zukünftig alle Primarschülerinnen und 
-schüler die Regelklassen besuchen. Die 
Kleinklassen werden abgeschafft.  

IF schrittweise an der Sekundarschule
Mit der Einführung der Integrati-

ven Förderung in der Primarstufe gibt 
es auch an der Sekundarschule Verän-
derungen. Die Lernenden des Niveaus 
D werden gemäss Bestimmungen der 
Verordnung über die Förderangebote 

zukünftig integrativ im Niveau C unter-
richtet. Die Volksschule Kriens führt auf 
das kommende Schuljahr die IF im 7. 
Schuljahr ein. Lernschwache Schülerin-
nen und Schüler, die bisher das Niveau 
D (frühere Werkschule) besuchten, wer-
den neu den Niveau-C-Klassen zugeteilt. 
Eine speziell ausgebildete Fachperson, in 
der Regel eine Schulische Heilpädago-
gin oder ein Schulischer Heilpädagoge, 
unterstützt während mehrerer Lektionen 
pro Woche diese Klassen. Sie arbeitet 
eng mit Klassen- und Fachlehrpersonen 
zusammen und ist mitverantwortlich für 
die gezielte Förderung und Begleitung 
der Schülerinnen und Schüler.

Aktuelle Klassen nicht betroffen
Die Klassen des Niveaus A und B 

bleiben in der bisherigen Form beste-
hen. Im September wird an den Eltern-
abenden des 7. Schuljahres die Umset-
zung von IF an der Sekundarschule 
detailliert vorgestellt. Bis ins Schuljahr 
2015/2016 folgt dann schrittweise  die 
Umstellung im 8. und 9. Schuljahr. Die 
aktuellen 1.-3. Klassen der Sekundar-
schule sind von der Einführung von 
IF nicht betroffen. Die Jugendlichen 
dieser Klassen setzen ihre Schullauf-
bahn im gewohnten typengetrennten 
Modell (Niveau A bis D) fort.

Was ist Integrative 
 Förderung? 

Ziel der integrativ ausgerichteten 
Volksschule ist, möglichst allen 
Lernenden eine ihren Vorausset-
zungen angepasste Mitarbeit in 
der Klasse und eine wohnortsnahe 
Bildung zu ermöglichen. IF unter-
stützt alle Schüler/innen, unter 
Berücksichtigung der individuel-
len Voraussetzungen. Besondere 
Beachtung finden Lern- und Ver-
haltensschwierigkeiten, Spracher-
werb sowie besondere Begabun-
gen (Quelle: DVS).

Selbstständiges Lernen am PC
Durch private Spender und grossen Einsatz von Lehrpersonen konn-
ten in den Schulhäusern Feldmühle und Gabeldingen je ein E-Corner 
mit mehreren PCs eingerichtet werden. Diese ermöglichen den Ein-
satz von Lernprogrammen, mit denen die Kinder selbstständig ver-
schiedenste Übungsmöglichkeiten ausschöpfen können. Hier erklären 
6.-Klässlerinnen den 1.-Klässlern das Blitzrechenprogramm.
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Sport- und Kreativwoche 

Vielseitiges Erlebnisprogramm  
als Ferienprogramm

Vom 8. bis 12. April geht die nächste Aus-
gabe Sport- und Kreativwoche über die 
Bühne. Auch in diesem Jahr wird in den 
Osterferien eine Woche voller sportlicher 
und kreativer Aktivitäten für die Krienser 
Schülerinnen und Schüler organisiert. 

Auch dieses Jahr hat die Jugend-
animation wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für die Sport- und 
Kreativwoche zusammengestellt. Be -
reits konnten viele Anmeldungen für 
die verschiedenen Kurse entgegenge-
nommen werden.

Neu werden die Anmeldungen auch 
online entgegengenommen. Loggen 
Sie sich unter www.infobar-kriens.ch 
ein und verschaffen sich einen Über-
blick über die vielen Kurse. Sie können 
gleich online alles buchen und bezah-
len. Zusätzlich besteht aber auch die 
Möglichkeit, die Anmeldung in der 
Infobar abzuwickeln.

Dank der Sport- und Kreativwo-
che erhalten viele Krienser Kinder und 
Jugendliche einen Einblick in neue, 
spannende und interessante Akti-
vitäten. Sei dies beim japanischen 
Schwertkampf Kendo oder anderen 
Kampfsportarten, beim Squash oder 
Unihockeyspielen, Fechten, Mountain-
biken, Schiessen und auch beim Tan-
zen. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei.

Aber auch in kreatives Schaffen 
kann ein Einblick gewonnen werden. 
So finden sich unter anderem Dog 
basteln, Fotografie, Menschenrechts-
Kalender basteln und eine spannende 
Studioführung beim Radio 3-fach auf 
dem Programm.

   Adrian Schuler 
Tel. 041 329 64 05,  
adrian.schuler@kriens.ch

Baubewilligungen vom  
7. Februar bis 4. März 2013
Bauherrschaft: Roger und Cornelia 
Schärer-Oehrli, Bergstrasse 32, 6010 
Kriens, Objekt: Ersatz bestehender Win-
tergarten, Parz.Nr. 3044, Bergstrasse 
32, Geb.Nr. 3159, Planverfasser: Krey-
enbühl AG, Architektur+Bauökologie, 
Sagenblickhöhe 7, 6030 Ebikon

Bauherrschaft: Niklaus und Paula Fan-
ger-Lüönd, Himmelrichstrasse 10, 6010 
Kriens, Objekt: Einbau neue Küchen im 
UG und Attikageschoss, Veränderun-
gen Grundrissanordnung, Parz.Nr. 243, 
Himmelrichstrasse 10, Geb.Nr. 3688, 
Planverfasser: Rüssli Architekten AG, 
Sedelstrasse 2, 6005 Luzern

Bauherr: Stefan Hunkeler, Eschenrain 6, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau eines Glas-
daches, Parz.Nr. 5696, Eschenrain 6, 
Geb. Nr. 3751, Planverfasser: Schenkel 
Metallbau, Acherfang, 6274 Eschenbach

Bauherr: Bruno Dremmel, Oberhusrain 
4, 6010 Kriens, Objekt: Überdachung 
Autoabstellplatz, Parz.Nr. 4304, Ober-
husrain 4, Geb.Nr. 2574, Planverfas-
ser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Walter und Claire Kuster, 
Brunnenhöfli 14, 6012 Obernau, Objekt: 
Sanierung Ölzentralheizung durch Luft/
Wasser-Wärmepumpe (aussen), Parz.Nr. 
4271, Brunnenhöfli 14, Geb.Nr. 2579, 
Planverfasserin: Gallati AG, Grossmatte 
Ost 24B, 6014 Luzern

Bauherrschaft: August und Martha 
Waltert, Brunnenhöfli 13, 6012 Ober-
nau, Objekt: Sanierung Ölzentralhei-
zung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe 
(aussen), Parz.Nr. 4272, Brunnenhöfli 13, 
Geb.Nr. 2578, Planverfasserin: Gallati 
AG, Grossmatte Ost 24B, 6014 Luzern

Bauherrschaft: Peter und Rosa Muff-
Burri, Gabeldingenstrasse 2, 6010 Kri-
ens, Objekt: Ersatzneubau Remise, Parz.
Nr. 810, Gabeldingenstrasse, Geb.Nr. 
265d, Planverfasser: do. Bauherrschaft

Freiraum

Kleidertausch-Party im freiraum

Im Rahmen des Litteringprojektes der 
Jugendanimation findet im freiraum am 
20. April 2013 eine Kleidertauschbörse 
statt nach dem Motto «tauschen statt 
wegwerfen». Nicht mehr getragene 
Kleider können getauscht werden. 
Anschliessend steigt die erste Krienser 
Kleidertausch-Party!

Viele Jugendliche haben meis-
tens ein knappes Budget, jedoch ein 
gros   ses Bedürfnis nach Anerkennung 
und Individualität. Gutes, zeitgemäs-
ses Aussehen ist enorm wichtig und 
gehört zum Lifestyle. Neue Kleider, 
am liebsten bekannte Marken, kosten 
viel Geld und der Wunsch, öfters mal 
etwas Neues zu tragen, ist gross und 
will befriedigt werden. 

Eine Alternative zum Kleiderkauf 
ist der Kleidertausch geworden. So 
gehört «Kleidertausch» in Deutschland 
und in grösseren Schweizer Städten 
zu beliebten und sehr gut besuchten 
Events.

Eine Kleidertauschparty kann eine 
Alternative zum üblichen Einkaufsver-
halten darstellen. Anstatt ständig neue 
Sachen zu kaufen, kann auch mit dem 
Tauschen von Kleidung dem Wunsch 
nach Individualität und gutem Aus-
sehen entsprochen werden. Gleichzei-
tig wird das Budget im Griff gehalten.

Tauschparty am 20. April –   
nicht nur für Jugendliche!

Damit die Tauschaktion ein Erfolg 
wird, sollten alle Teilnehmenden tausch-
bare Kleidung mitbringen. Der Leitsatz 
ist hier: Klasse statt Masse! Jede/r bringt 
so viel Kleidung mit, wie es ihm oder ihr 
möglich ist, und darf so viel tauschen, 
wie er oder sie möchte. Anschliessend 
ist Party-Time. Denn, was macht mehr 
Freude, als gleich in den neuen Klamot-
ten so richtig abzutanzen?

Die Event-Zeiten
14–16 Uhr, Kleiderannahme
16–20 Uhr, Kleidertausch
20–24 Uhr, Party mit DJane Laura

Der Krienser Rebberg wird Wirklichkeit – schon in wenigen Jahren werden aus 
den Reben am Südhang der Liegenschaft Unterhus edle Tropfen gekeltert.

Werden Sie Mitglied unserer Krienser Rebbaugenossenschaft.
Als Mitglied tragen Sie nicht nur zum Gelingen des genossenschaftseigenen
Rebberges bei, sondern Sie profi tieren von:

Vorzugsberechtigungen beim Kauf von Sonnenbergwein 

2 Flaschen Sonnenbergwein als Naturalverzinsung je Anteilschein 
ab 1. Jahr mit Vollertrag

Spannenden Informationen, Ausfl ügen und Anlässen 

Und der Möglichkeit zur koordinierten Mitarbeit im Rebberg am Sonnenberg

Ich beantrage die Mitgliedschaft bei der Rebbaugenossenschaft Sonnenberg mit Sitz in Kriens und bin bereit

……………., in Worten …………………………… Anteilscheine à CHF 1000.– zu erwerben: 

Name: …………………………………………………...... Vorname: …………………………………………………............................... 

Strasse: ………………………………………………..…. Wohnort: ………………………………………………………………………….…... 

Telefon: ………………………………………………….… E-Mail: …………………………………………………………………………………..

Datum: ……………………………………………….....… Unterschrift: ………………………………………………………………………....

Der Betrag wird nach Aufnahme als Mitglied durch die Verwaltung fällig. Die Lieferung der Anteilscheine 
erfolgt nach Einzahlung des Genossenschaftskapitals. 

Bitte Talon zurücksenden an: Rebbaugenossenschaft Sonnenberg, Roggernweg 7a, 6010 Kriens

www.weingut-sonnenberg.ch

KRIENS WIRD 
WEINBAUGEMEINDE

Gewerbeverband

Ofenbau Burri AG 
Tel. 041 311 04 52
Grossweid 6, 6026 Rain 
www.burri-ofenbau.ch

Speicherofen

RONDA

•  Gesamtgewicht:
506 kg

•  Speichermasse:
200 kg

Fr. 4029.–
inkl. MWST

M
itglied

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme
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Seit über 
30 Jahren!

Luzernerstrasse 27/Telefon 041 311 10 22

Treffpunk
t 

der Pizza-

Liebhaber
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Sport- und Kreativwoche 

Vielseitiges Erlebnisprogramm  
als Ferienprogramm

Vom 8. bis 12. April geht die nächste Aus-
gabe Sport- und Kreativwoche über die 
Bühne. Auch in diesem Jahr wird in den 
Osterferien eine Woche voller sportlicher 
und kreativer Aktivitäten für die Krienser 
Schülerinnen und Schüler organisiert. 

Auch dieses Jahr hat die Jugend-
animation wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für die Sport- und 
Kreativwoche zusammengestellt. Be -
reits konnten viele Anmeldungen für 
die verschiedenen Kurse entgegenge-
nommen werden.

Neu werden die Anmeldungen auch 
online entgegengenommen. Loggen 
Sie sich unter www.infobar-kriens.ch 
ein und verschaffen sich einen Über-
blick über die vielen Kurse. Sie können 
gleich online alles buchen und bezah-
len. Zusätzlich besteht aber auch die 
Möglichkeit, die Anmeldung in der 
Infobar abzuwickeln.

Dank der Sport- und Kreativwo-
che erhalten viele Krienser Kinder und 
Jugendliche einen Einblick in neue, 
spannende und interessante Akti-
vitäten. Sei dies beim japanischen 
Schwertkampf Kendo oder anderen 
Kampfsportarten, beim Squash oder 
Unihockeyspielen, Fechten, Mountain-
biken, Schiessen und auch beim Tan-
zen. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei.

Aber auch in kreatives Schaffen 
kann ein Einblick gewonnen werden. 
So finden sich unter anderem Dog 
basteln, Fotografie, Menschenrechts-
Kalender basteln und eine spannende 
Studioführung beim Radio 3-fach auf 
dem Programm.

   Adrian Schuler 
Tel. 041 329 64 05,  
adrian.schuler@kriens.ch

Baubewilligungen vom  
7. Februar bis 4. März 2013
Bauherrschaft: Roger und Cornelia 
Schärer-Oehrli, Bergstrasse 32, 6010 
Kriens, Objekt: Ersatz bestehender Win-
tergarten, Parz.Nr. 3044, Bergstrasse 
32, Geb.Nr. 3159, Planverfasser: Krey-
enbühl AG, Architektur+Bauökologie, 
Sagenblickhöhe 7, 6030 Ebikon

Bauherrschaft: Niklaus und Paula Fan-
ger-Lüönd, Himmelrichstrasse 10, 6010 
Kriens, Objekt: Einbau neue Küchen im 
UG und Attikageschoss, Veränderun-
gen Grundrissanordnung, Parz.Nr. 243, 
Himmelrichstrasse 10, Geb.Nr. 3688, 
Planverfasser: Rüssli Architekten AG, 
Sedelstrasse 2, 6005 Luzern

Bauherr: Stefan Hunkeler, Eschenrain 6, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau eines Glas-
daches, Parz.Nr. 5696, Eschenrain 6, 
Geb. Nr. 3751, Planverfasser: Schenkel 
Metallbau, Acherfang, 6274 Eschenbach

Bauherr: Bruno Dremmel, Oberhusrain 
4, 6010 Kriens, Objekt: Überdachung 
Autoabstellplatz, Parz.Nr. 4304, Ober-
husrain 4, Geb.Nr. 2574, Planverfas-
ser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Walter und Claire Kuster, 
Brunnenhöfli 14, 6012 Obernau, Objekt: 
Sanierung Ölzentralheizung durch Luft/
Wasser-Wärmepumpe (aussen), Parz.Nr. 
4271, Brunnenhöfli 14, Geb.Nr. 2579, 
Planverfasserin: Gallati AG, Grossmatte 
Ost 24B, 6014 Luzern

Bauherrschaft: August und Martha 
Waltert, Brunnenhöfli 13, 6012 Ober-
nau, Objekt: Sanierung Ölzentralhei-
zung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe 
(aussen), Parz.Nr. 4272, Brunnenhöfli 13, 
Geb.Nr. 2578, Planverfasserin: Gallati 
AG, Grossmatte Ost 24B, 6014 Luzern

Bauherrschaft: Peter und Rosa Muff-
Burri, Gabeldingenstrasse 2, 6010 Kri-
ens, Objekt: Ersatzneubau Remise, Parz.
Nr. 810, Gabeldingenstrasse, Geb.Nr. 
265d, Planverfasser: do. Bauherrschaft

Freiraum

Kleidertausch-Party im freiraum

Im Rahmen des Litteringprojektes der 
Jugendanimation findet im freiraum am 
20. April 2013 eine Kleidertauschbörse 
statt nach dem Motto «tauschen statt 
wegwerfen». Nicht mehr getragene 
Kleider können getauscht werden. 
Anschliessend steigt die erste Krienser 
Kleidertausch-Party!

Viele Jugendliche haben meis-
tens ein knappes Budget, jedoch ein 
gros   ses Bedürfnis nach Anerkennung 
und Individualität. Gutes, zeitgemäs-
ses Aussehen ist enorm wichtig und 
gehört zum Lifestyle. Neue Kleider, 
am liebsten bekannte Marken, kosten 
viel Geld und der Wunsch, öfters mal 
etwas Neues zu tragen, ist gross und 
will befriedigt werden. 

Eine Alternative zum Kleiderkauf 
ist der Kleidertausch geworden. So 
gehört «Kleidertausch» in Deutschland 
und in grösseren Schweizer Städten 
zu beliebten und sehr gut besuchten 
Events.

Eine Kleidertauschparty kann eine 
Alternative zum üblichen Einkaufsver-
halten darstellen. Anstatt ständig neue 
Sachen zu kaufen, kann auch mit dem 
Tauschen von Kleidung dem Wunsch 
nach Individualität und gutem Aus-
sehen entsprochen werden. Gleichzei-
tig wird das Budget im Griff gehalten.

Tauschparty am 20. April –   
nicht nur für Jugendliche!

Damit die Tauschaktion ein Erfolg 
wird, sollten alle Teilnehmenden tausch-
bare Kleidung mitbringen. Der Leitsatz 
ist hier: Klasse statt Masse! Jede/r bringt 
so viel Kleidung mit, wie es ihm oder ihr 
möglich ist, und darf so viel tauschen, 
wie er oder sie möchte. Anschliessend 
ist Party-Time. Denn, was macht mehr 
Freude, als gleich in den neuen Klamot-
ten so richtig abzutanzen?

Die Event-Zeiten
14–16 Uhr, Kleiderannahme
16–20 Uhr, Kleidertausch
20–24 Uhr, Party mit DJane Laura



Projekt2  8.6.2011  8:20 Uhr  Seite 1

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG

Neue Fenster?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Reinhard Schreinerei AG
Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Ab dem 2. April 2013 steht die 
Gallus Garage unter einer neuen 
Führung.

Kristjan Qeta und Severin Mathis 
heissen Sie herzlich willkommen 
und freuen sich auf Ihren Besuch.

Gallus Garage GmbH
Werkstrasse 4, 6010 Kriens 
041 320 89 38

G
m

bH

NEUE GESCHÄFTSFÜHRUNG

6010  Kriens  |  T 041 410 10 16  |  www.nähmaschinen-huber.ch
nähmaschinen huber

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch
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Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger
Kolaj Marash, Fenkernstrasse 27
Sahindal Ibrahim und Sahindal-Kenan Rukan 
mit Rojhat und Rodi, Mittlerhusweg 21
Subasic Veldin, Kosthausstrasse 8
Yagbasan Oktay mit Narin,  
St. Niklausengasse 18
Zeqiraj Ahmet und Zeqiraj-Povataj Antigone 
mit Armend und Endrit,  
Emanuel-Müllerstrasse 15

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben 
sich folgende ausländische Staatsangehörige:

Cunaj Leon, Obernauerstrasse 5
Da Costa Oliveira Elisabete und Moreira dos 
Santos Américo mit Alexandre, Klösterlistr. 12
Gomes da Silva Machado Mario,  
Schachenstrasse 45
Krajisnik Dragan und Krajisnik-Lukanovic 
Daliborka mit Milica Kristina, Wichlernweg 7
Krajisnik Dorde, Wichlernweg 7
Napolitano Giuseppe und 
 Napolitano-Laspada Giuseppina mit  
Mauro und Luca, Kellenhofweg 2
Oliveira Santos Vanessa, Klösterlistrasse 12
Shinjatsang Tashi Lhanzom, 
 Emanuel-Müllerstrasse 12

Stellungnahme bis 18. April 2013 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürgerrechts-
kommission, Schachenstrasse 13, Postfach 
1247, 6011 Kriens

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im April 
2013 einen hohen Geburtstag 
feiern können.

Allen wünschen wir gute  
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr.
Es feiern am:

1. April 
Willmann Rosa, 
 Schützenheimweg 1877, 
den 85. Geburtstag

2. April 
Dinkelmann Max, 
 Gärtnerweg 14,  
den 93. Geburtstag

2. April 
Coray Katharina, 
 Arsenalstrasse 37,  
den 90. Geburtstag

4. April 
Egli Leo,  
Amlehnstrasse 10,  
den 90. Geburtstag

6. April 
Rey Katharina,  
Villastrasse 10,  
den 94. Geburtstag

6. April 
Meier Gabriella,  
Luzernerstrasse 51a,  
den 91. Geburtstag

7. April 
Güdel Maria,  
St. Niklausengasse 21,  
den 85. Geburtstag

7. April 
Meier Gertrud, 
 Horwerstrasse 12,  
den 85. Geburtstag

8. April 
Vifian Katharina, 
 Grosshofstrasse 7a,  
den 93. Geburtstag

10. April 
Schoch Theodor, 
 Buchenrain 2,  
den 85. Geburtstag

11. April 
Buck Alfred,  
Fliederstrasse 4,  
den 90. Geburtstag

11. April 
Zehnder Paul, 
 Hochrainstrasse 17,  
den 85. Geburtstag

13. April 
Schmucki Anna, 
 Horwerstrasse 35,  
den 96. Geburtstag

13. April 
Zust Maria,  
Jegerlehnerweg 2,  
den 92. Geburtstag

13. April 
Parlevliet Elisabeth, 
 Brunnmattstrasse 18b,  
den 85. Geburtstag

13. April 
Wiederkehr Josef, 
 Oberhusweg 6,  
den 85. Geburtstag

14. April 
Haslimann Marie, 
 Horwerstrasse 33,  
den 90. Geburtstag

14. April 
Gautschi Helena, 
 Unterhusweg 3,  
den 85. Geburtstag

16. April 
Rodel Marie,   
Horwerstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

17. April 
Schürpf Anna Rosa,  
Horwerstrasse 33,  
den 90. Geburtstag

18. April 
Lustenberger Johanna, 
Amlehnstrasse 19,  
den 96. Geburtstag

18. April 
Baumeler Katharina,  
Horwerstrasse 35,  
den 95. Geburtstag

18. April 
Kurmann Elisabetha,  
Spitzmattstrasse 3,  
den 85. Geburtstag

18. April 
Meyer Doris,  
Hofmattweg 4,  
den 85. Geburtstag

21. April 
Maly Gertrud,  
Grosshaslistrasse 4,  
den 90. Geburtstag

21. April 
Sommer Rosa,  
Rosenstrasse 17,  
den 85. Geburtstag

22. April 
Leibelt Irene,  
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

22. April 
Leimgruber Berta,  
Horwerstrasse 33,  
den 85. Geburtstag

25. April 
Röthlin Maria,  
Amlehnstrasse 44,  
den 90. Geburtstag

25. April 
Licini Peter,  
Brunnmattstrasse 24a,  
den 85. Geburtstag

26. April 
Ulrich Louise,  
Brunnmattstrasse 16a,  
den 95. Geburtstag

26. April 
Fäsi Klara,  
Amlehnstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

27. April 
Wirl Marianna,  
Haslimattstrasse 5a,  
den 91. Geburtstag

28. April 
Süess Adelheid,  
Sportweg 7,  
den 85. Geburtstag

28. April 
Wicki Johann,  
Fenkernweg 1,  
den 85. Geburtstag

30. April 
Burkart Josefine, 
 Brisenstrasse 4,  
den 95. Geburtstag

Todesfälle Februar 2013
ODERMATT Eduard, geb. 
2.10.1913, gest. 27.1.2013, Gross-
feldstr. 6 – TRACHSEL led. Scha-
fer Dorothea, geb. 24.5.1965, gest. 
3.2.2013, Fenkernstr. 6a – SIGRIST 
led. Huber Margareta Helena, 
geb. 3.6.1926, gest. 3.2.2013, Kri-
ens i. A. Hergiswil NW – ROSCHI 
led. Balliana Elda, geb. 5.11.1923, 
gest. 4.2.2013, Horwerstr. 33 – 
ROOS led. Zihler Bertha Elisa, geb. 
9.4.1924, gest. 5.2.2013, Himmel-
richstr. 2 – HARTMANN Hans, 
geb. 12.06.1925, gest. 7.2.2013, 
Schachenstr. 25 – ULMI led. Bet-
schart Elisabetha Anna, geb. 
26.1.1925, gest. 7.2.2013, Hod-

lerweg 1 – SCHMITT Hans, geb. 
13.9.1930, gest. 8.2.2013, Hor-
werstr. 35 – AUF DER MAUR 
Alfred Hans, geb. 29.10.1922, 
gest. 8.2.2013, Amstutzstr. 17 
– KRÄHENBÜHL led. Furrer 
Bertha Maria, geb. 18.10.1924, 
gest. 8.2.2013, Gottfried-Keller-
str. 2 – RIEDWEG Johann, geb. 
20.8.1927, gest. 9.2.2013, Hor-
werstrasse 33 – BRUN led. Bün-
ter Maria Louisa, geb. 10.2.1928, 
gest. 12.2.2013, Horwerstr. 33 – 
NOTTER Bernard, geb. 23.3.1953, 
gest. 12.2.2013, Luzernerstr. 46 – 
KAUFMANN Willy, geb. 10.9.1929, 
gest. 15.2.2013, Horwerstr. 35 

–  UNTERNÄHRER Adolf, geb. 
16.9.1929, gest. 15.2.2013, Brunn-
mattstr. 22 – SUTER Hans Gottlieb, 
geb. 10.7.1928, gest. 16.2.2013, 
Hergiswaldstrasse 9, Obernau – 
SCHMID led. Rutz Marlise, geb. 
31.10.1942, gest. 17.2.2013, Gärt-
nerweg 1 – CILURZO led. Vitaliano 
Maria Carmela, geb. 14.1.1935, 
gest. 17.2.2013, Feldmühlestr. 
5 – ERNI led. Schneider Chris-
tel Martha Inge, geb. 26.2.1940, 
gest. 18.2.2013, Bachstr. 5 – 
 SOMMER Alfred, geb. 21.7.1941, 
gest. 19.2.2013, Josef-Schryberstr. 
10 – LIEBETRAU Hildegard, geb. 
24.1.1929, gest. 19.2.2013, Gross-

feldstr. 6 – ROOS Gottfried Robert, 
geb. 24.10.1948, gest. 20.2.2013, 
Grossfeldstrasse 6 – ROOS Alois, 
geb. 26.12.1936, gest. 22.2.2013, 
Zumhofstr. 58 – WIRTH led. 
Schürpf Maria Theresia, geb. 
31.7.1947, gest. 23.2.2013, Hoch-
rainstr. 17 – BÄHLER led. Stadel-
mann Flora, geb. 19.4.1936, gest. 
23.2.2013, Josef-Schryberstrasse 
8 – HUBER Martha Josefa, geb. 
17.3.1924, gest. 23.2.2013, Kriens i. 
A. Luzern – SCHIBIG Philipp Mar-
tin, geb. 27.9.1940, gest. 23.2.2013, 
Horwerstr. 33 – BENTELE led. Hug 
Marie Beata, geb. 22.9.1914, gest. 
26.2.2013, Horwerstr. 35

30. April 
Secchi Elsa, 
 Hochrainstrasse 15,  
den 95. Geburtstag

30. April 
Buholzer Josefine, 
 Horwerstrasse 33,  
den 93. Geburtstag

30. April 
Bachmann Frieda, 
 Horwerstrasse 35,  
den 91. Geburtstag
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MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

Heidi Lingg Arnold
Langsägestrasse 2

041 310 60 83/079 779 35 86
www.lerntherapie-zentral.ch

Lernbegleitung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Unterstützung bei:
� Hausaufgaben
� Prüfungsängsten, Lernkrisen

GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81
l.lehmann@bluewin.ch
www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Projekt1  7.6.2011  16:02 Uhr  S

beraten. verstehen. erleben.

Hörakustik Hörmann
Habsburgerstrasse 19 
6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch

    OHNE       

            W...! 
Wer gut hört, versteht besser 
und hat mehr zu sagen. 
Unser professioneller Hörtest 
gibt Ihnen darüber Auf-
schluss, wie gut Ihr Gehör 
funktioniert. Gratis-Hörtest:  
041 210 57 58

 

Schlechter Atem – 
ein vermeidbares Übel
Es gibt medizinische Gründe für schlechten 
Atem: ein Magenproblem, nicht  optimale 
Zahnhygiene oder Erkrankungen. Schlech-
ter Geruch kann jedoch auch entstehen 
bei Stress, gewissen Lebensmitteln oder 
zu wenig Flüssigkeitszufuhr. Schwefelgase 
sind die Ursache. Oft ist dies den Betrof-
fenen nicht bewusst, was auch Folgen für 
das Berufs- und Privatleben nach sich zie-
hen kann.

Die neue Mundspüllösung CB12 bietet 
 sicheren Atem für 12 Stunden dank der 
neu   tralisierenden  Eigenschaften von 
 Chlorhexidin und Zink. 

Gerne informieren wir Sie über CB12

am Samstag, 13. April 2013
9.00 bis ca. 16.00 Uhr

in der Coop Vitality Apotheke, 
Schappe Center Kriens

Ihr Team der 
Coop Vitality Apotheke
Schappe Center
Tel. 041 322 19 20

Apothekertipp von 
Christina Kaufmann-Schemm

Für Fragen und Tipps stehen wir Ihnen gerne bei Ihrem 
nächsten Besuch in der Apotheke im Schappe Center 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

            Dr. med.  Andreas Beyer 
                              Spezialarzt  FMH    

              Gynäkologie  -  Geburtshilfe   

            Horw  -  Kantonsstrasse 51

          Tel.  041  340  28  18 

           Anmeldung erbeten   

            Abendtermine bis 20 Uhr  

            www.andreasbeyer.gyndoc.ch    
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● Unsere Partnerpraxen bieten Ihnen das gesamte Spektrum
der modernen  Zahnmedizin aus einer Hand: Ästhetischer Zahnersatz,
umfangreiche und preiswerte Zahnsanierung, Kronen, Brücken,
Prothesen, Zahnimplantate, Knochenaufbau, Zahnfleischbehandlung,
Kariesbehandlung, ästhetische Füllungsterapie, Keramikinlays oder
Kunststofffüllungen, Veneers-Porzellanschalen, schonende
Zahnaufhellung, Vollnarkose, Laserbehandlungen und Dentalhygiene.

● Sparen auch Sie bis zu 50% beim Preis
und nicht bei der Qualität!

● Neu: Sollten Sie schon einen Kostenvoranschlag von Ihrem
Zahnarzt besitzen, dann schicken Sie uns einfach eine Kopie Ihrer
Unterlagen per Post: medicum.ch, Bösgass 8, 6018 Buttisholz  oder
E-Mail: info@medicum.ch. Wir können Ihnen alternative Angebote für
die von Ihnen gewünschte Behandlung anbieten. Nutzen Sie jetzt unse-
ren kostenlosen Preisvergleich um einen möglichst günstigen
Zahnarzt aus Ihrer Nähe zu finden - und richtig viel Geld zu sparen!

Kostenlose Informationen bei:
Medicum, Telefon: 041 410 07 02 www.medicum.ch

Günstige Zahnbehandlungen in der Schweiz

Geld sparen
beim Zahnarzt

und Drogerie
6010 Kriens

041 329 00 00
www.spaeni.ch

Naturverbunden.

Gutschein für Entschlackungstropfen im Wert 
von Fr. 10.-  Tropfen sind geeignet zur Begleitung von Fastenkuren. Gültig im April 2013 .  Solange Vorrat.

Frühjahrskur 
natürlich mit 

Beratung.

PGratis
Kundenparkplätze
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R e l a x ³
Yoga am Samstag

13. April 10 Uhr - 11.30 Uhr
Anmeldungen an info@relax3.ch _____________________________

_____________________________

Relax³ GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband

Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage
• Craniosacral-Therapie 
• Intuitive Körper- und
• Atemtherapie
• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch

Projekt1  27.6.2011  8:42 Uhr  S

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

Priorin 
Ihr Geheimnis bei Haarausfall 
und brüchigen Fingernägel

mit Treue-Bon  Fr. 10.- auf die zweite Packung 

N 

20% = Fr. 99.85

Mitglied Gewerbeverband

Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) im Kanton Luzern

«Ohne schlechtes Gewissen mal durchatmen»
pd/ Das Rote Kreuz kennt fast jedes Kind. Aber was das SRK Luzern in Kriens und im 
ganzen Kanton an verschiedenen Dienstleistungen erbringt, ist nicht vielen Einwohnern 
bekannt. Dieses Jahr wird beim SRK der Kommunikations-Schwerpunkt auf die Entlas-
tungsdienste gelegt. 

Diesen Frühling möchte das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Luzern eine Personengruppe 
hervorheben, welche – oft im Verborgenen – viel für unsere Gesellschaft leistet: die Men-
schen, welche zuhause ihre Angehörigen oder Freunde pfl egen.

Oft stossen sie selbst an ihre Grenzen, weshalb das SRK Luzern seit vielen Jahren den Entlastungsdienst anbietet, durch welchen 
Betreuerinnen regelmässig im privaten Umfeld pfl egende Angehörige entlasten, damit diese auch mal wieder Zeit für sich selbst 
fi nden und sich erholen können.

In Zeiten explodierender Gesundheitskosten leisten solche Modelle für die ganze Gesellschaft einen wichtigen Beitrag, denn oft 
müssten pfl egebedürftige Menschen in eine stationäre Einrichtung ziehen, wenn sie nicht auf ihr persönliches Umfeld zählen 
könnten. Und ein Tag im Heim kostet deutlich mehr, als wenn diese Personen zuhause wohnen bleiben können. Auch die Lebens-
qualität der Betroffenen kann dadurch meistens auf einem deutlich besseren Niveau erhalten werden.

«Sich Hilfe zu holen, ist in solchen Situationen wichtig. Es ist niemandem gedient, wenn die Angehörigen aufgrund einer solchen 
Herausforderung selbst auch gesundheitlich beeinträchtigt werden. Im Gespräch mit unseren Abteilungsleiterinnen werden Lösun-
gen gefunden, welche für alle Beteiligten stimmen», erklärt Erica Züst, Geschäftsführerin des SRK Luzern. «In der Regel entsteht 
zwischen den Involvierten ein Vertrauensverhältnis und man freut sich gegenseitig auf die gemeinsamen Stunden.»

Weitere Dienstleistungen des SRK Luzern:
Besuchs- und Begleitdienst, Kinderbetreuung zu Hause, Fahrdienste, Notruf-System, Krankenmobilien, Bildung/Beschäftigungspro-
gramm Prospectiva, Patientenverfügung, «chili»-Konfl ikttraining, Jugendrotkreuz, 2 × Weihnachten.

041 418 70 10 / www.srk-luzern.ch 
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Neue Praxisadresse Dr. med. Lutz Herbst, 
Facharzt für Allgemeinmedizin

Liebe Patientinnen und Patienten

Ich freue mich, Sie ab dem 2. April 2013 in neuen 
 Räumlichkeiten  an folgender Adresse begrüssen zu dürfen:

Kantonsstrasse 96
6048 Horw
neue Tel.-Nr: 041 340 03 03

Der Eingang zur Praxis befi ndet sich im Durchgang beim 
Coop. Parkmöglichkeiten im Haus (Parking Dorfplatz).

Ihr Dr. L. Herbst

Kosten: R: Rückenturnen Fr. 14.– pro Lektion à 50 Minuten  Nähere Auskünfte/Anmeldung
 P: Pilates Fr. 16.– pro Lektion à 50 Minuten Esther Imfeld, Tel. 041 320 31 00
 A: Aquagymnastik Fr. 18.– pro Lektion à 50 Minuten  E-Mail: info@lvpc.ch

Interessierte jeden Alters können eine Gratis-Schnupperstunde besuchen. 
Alle weiteren Kursangebote fi nden Sie unter www.lvpc.ch

Neue Kurse/freie Plätze ab Januar 2013
Rückenturnen – Aquagymnastik – Pilates

zertifi ziert nach

Montag Dienstag Mittwoch

Gallusheim Kriens
R

15.00
16.00
17.00

P 18.00

Turnhalle Kuonimatt
R 16.00

P 17.00

Pfarreiheim Bruder 
Klaus, Kriens

R
16.00/17.00
18.00/19.00

Salsamoves Luzern R 10.00

Hallenbad 
Hotel De la Paix

A 16.00
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PFADI KRIENS

Pfadi Kriens seit 1933

gelernt. Auch andere technische Geräte 
sind in der Pfadi willkommen. So wur-
den unter anderem die Schnurtelefone 
mehrheitlich durch den Einsatz von 
Funkgeräten ersetzt.

Die bedachte Kombination zwi-
schen alten, guten Komponenten und 
der Bereitschaft zu neuen Ideen zeich-
net die Pfadi Kriens aus.

Pfadi Kriens, «Smart seit 1933»

pd/ Vor 80 Jahren war es noch 
anders. Dazumal stand den Jugendli-
chen nur eine äusserst kleine Auswahl 
an Sportvereinen, Musikschulen oder 
sonstigen organisierten Freizeitaktivi-
täten zu Verfügung. Auch konnte man 
seine Zeit nicht mit Spielkonsolen oder 
Kinobesuchen vertreiben. Wer seine 
Zeit mit Gleichgesinnten verbringen 
wollte, trat einem Jugendverein bei.

Deshalb wurde 1933 die Pfadi Kri-
ens gegründet. Gemeinsam Abenteuer 
in der Natur zu erleben, kreative Pro-
jekte zu realisieren und einfach Spass 
am Leben zu haben, sind seit jeher die 
Grundpfeiler der Pfadi Kriens. Unzäh-
lige Freundschaften haben sich im 
Verlaufe der Zeit gebildet. Viele von 
ihnen halten oftmals ein Leben lang.

In der heutigen Zeit, in der ein Smart-
phone bereits in die Schultasche der 
Kleinsten gehört und das gemeinsame 
Erlebnis in den Hintergrund gerückt ist, 
bietet die Pfadi eine kluge Alternative. 
Die Teilnehmenden der Pfadi lernen sich 
in der Gruppe einzubringen, ihre Fähig-
keiten zu entfalten und sich selber wei-
terzuentwickeln. Dabei werden sie von 
Gleichaltrigen unterstützt.

Wer beim Wort Pfadi noch an braune 
Uniformen und verfilzte Hüte denkt, 
macht sich ein falsches Bild. Die Pfadi 
ist nicht stehen geblieben. Nebst dem 
Arbeiten mit altbewährten Landkarten 
wird in der Pfadi heutzutage beispiels-
weise auch immer öfters der Umgang 
und die Anwendung von GPS-Geräten 

HAMU KRIENS                      

Unterhaltungskonzert mit gratis Apéro im Pilatusmarkt

Nachdem in den letzten Jahren die Harmoniemusik Kriens traditionell im Pilatusmarkt 
Kriens die Matineekonzerte gespielt hat, wurde für dieses Jahr etwas NEUES kreiert!

Von 18.30 bis 21.00 Uhr werden die 
Musiker die Mall rocken und alle Besu-
cher bestens unterhalten. Das erfolg-
reiche Krienser Blasorchester HAMU 
wird James Bond Selection, Goldeneye 
oder Avatar Soundtrack Highlights 
als Filmmusik spielen, ebenso werden 
einige bekannte Jazzrhythmen  an 
diesem Abend gespielt. Zu hören sein 
werden auch unsere bekannten Tam-
bouren «Rädäpläm», die immer für eine 
unglaubliche Show besorgt sind. Kom-
men Sie vorbei und lassen Sie sich in 
lockerer Atmosphäre kulinarisch und 
musikalisch verwöhnen. 

Der richtige Start ins Weekend an 
der «After Work Session» im Pilatus-
markt Kriens! 

Einkaufen/Musik hören/Apéro geniessen
«Freitag, 19. April 2013/18.30–21.00 
Uhr – After Work Session»

pd/ Am frühen Abend vom 19. 
April 2013 findet in der Mall vom Pila-
tusmarkt Kriens die «After Work Ses-
sion» statt. Den Feierabend vor dem 
Weekend mit einem Cüpli und toller 

Unterhaltungsmusik zu starten ist doch 
eine tolle Sache. Die Harmoniemu-
sik Kriens spielt schmissige Unterhal-
tungsmusik und Sie können dazu Ihr 
Cüpli, Bier oder Ihren Saft geniessen. 

Ausstellung Pfadi Kriens
vom 13. bis 26. April 2013 im 
Kunstraum Teiggi
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BETHLEHEM MISSION UND ALExANDRA END

Lebenserfahrungen sammeln

hilft ihr dabei abzuklären, wo die spe-
ziellen Fähigkeiten von Jugendlichen 
mit einer Behinderung liegen und wie 
sie mit Blick auf Erwerbsperspektiven 
gezielt gefördert werden können. Dane-
ben unterrichtet sie zweimal wöchent-
lich Englisch in einer indigenen Schule 
im Süden Quitos.

Weitere sieben junge Frauen und 
Männer absolvieren dieses Frühjahr ein 
HOPLAA-Praktikum. Sie reisen nach 
Sambia, Ecuador, Kenia, Peru und auf 
die Philippinen. Während des Prakti-
kums engagieren sie sich in Partneror-
ganisationen der BMI und erhalten so 
Einblick in die Lebensrealität benach-
teiligter Menschen ihres Gastlandes. 
Ihre Ansprechpersonen vor Ort sind 
freiwillige Fachpersonen der BMI, die 
sich mehrere Jahre in der Entwick-
lungszusammenarbeit einsetzen.

Das dreimonatige HOPLAA-Prakti-
kum der Bethlehem Mission Immensee 
(BMI) richtet sich an junge Menschen 
zwischen zwanzig und dreissig Jahren. 
Weitere Informationen unter www.beth-
lehem-mission.ch/hoplaa.

Zweimal jährlich reisen mehrere junge 
Menschen für drei Monate in ein 
HOPLAA-Praktikum in Übersee: Die 
Bethlehem  Mission Immensee (BMI) 
ermöglicht ihnen einen vertieften Ein-
blick in Projekte der Entwicklungszu-
sammenarbeit. Mit dabei ist diesmal 
eine junge Frau aus Kriens.

pd/ Die 20-jährige Krienserin Alex-
andra End ist bereits Anfang Januar 
nach Ecuador geflogen. Vor wenigen 
Tagen hat sie ihr Praktikum in Quito 
bei der Organisation «Fundación Tierra 
Nueva» gestartet. Alexandra End unter-
stützt die Ergotherapeutin Manuela Ruiz 
Quintero bei ihrer täglichen Arbeit. Sie 

GRüENEBODE UND ZUNFT AN DER REUSS

Luzerner Zunft lud zum gemütlichen Älplerobig nach Kriens

Zunft zu Horw und Schreiberling und 
KRIENSinfo-Macher Alfred Gut begrü-
ssen.

Und schon hat sich eine weitere 
«Zunft», das LFK, Luzerner Fasnachts-
komitee, angemeldet für einen gemüt-
lichen und kulinarischen Jassabend.

alfr/ Dass die Luzerner «Zunft an 
der Reuss» im Restaurant GrüeneBode 
ihre Gemütlichkeit auslebt, hat wohl 
auch mit dem Beizensterben in der 
Stadt etwas zu tun. Im GrüeneBode ist 
noch Heimat, sagt man:

Bei Ländler-Musig und gutbürger-
licher, währschafter Küche fühlt sich 
wohl, wer Übergewand oder Krawatte 
trägt und Buuredütsch von sich gibt.

Zwischen Apéro, Salat und Älpler-
magronen im Pfännli gabs reichlich 
volkstümliche musikalische Unterhal-
tung mit den «Oberhöckeler» und lehr-
reiche Vorträge der Muotathaler Wet-
terschmöcker «Naturmensch Hediger» 
und «Muser Holdener». Zum Beispiel, 
dass man am Fell und am Scheitel der 
Muotathaler Mäuse das Wetter voraus-
sagen kann, hat wohl manchen zum 
Staunen gebracht.

Zunftmeister Roli Koch durfte nebst 
seiner Zunftbruderschaft die über 
 dreissig geladenen Gäste wie Zunft-
meister der Güüggali-Zunft Adolf 
Portmann, Gallivater Thomas Müller, 
alt Weyzunftmeister Heinz Steimann, 
Zunftmeister und Weibel der Dün-
kelweiher-Zunft zu Luzern und Egli-

Zunftmeister Roli Koch (Mitte) mit unterhaltenden Muotathaler Wätterschmöcker.

Pause vom Englischunterricht: Alexandra und eine Schülerin spielen mit einem 
jungen Kätzchen.
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Mitglied Gewerbe-

MEHRFACHER 
TESTSIEGER

Mieten Sie den 
Testsieger 

Cresta Giro Bosch

OSTEOPATHIE UND 
 MANUELLE MEDIZIN

Lars Schumm
• Osteopath D.O.
• dipl. Physiotherapeut
• Manualtherapeut

Luzernerstrasse 18
6010 Kriens
osteopathie-schumm.ch
info@osteopathie-schumm.ch
Telefon 041 361 61 01

Termine direkt oder 
über Ihren Hausarzt

krankenkassenanerkannt

NEU IN KRIENS

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Refl exzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin OdA KTTC
Methode Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Luzernerstrasse 46, Kriens
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Myrta Bürgin, Ihre Therapeutin für:

• Gewichtsreduktion • Superlearning
•  Raucherentwöhnung • Reiki

und vieles mehr … Tel. 079 467 20 10

www.hypnose-buergin.ch

Hypnose-Bürgin

www.inside-yoga.ch

Beatrice Roth Grüter
Dipl. Yogalehrerin YS/EYU
Dipl. VINYASA-Yogalehrerin (YA)
Dipl. Gymnastiklehrerin

Tel. 041 340 71 77
E-Mail: beatrice@inside-yoga.ch

Yoga

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

Private Spitex Pilatus

Wir sind 7 Tage,
24 Stunden
für Sie da!

Krankenkassen anerkannt

Mitglied des Schweizerischen Verbandes
der privaten Spitex-Organisationen ASPS

Tel. 041 240 30 18

privatespitex-pilatus@bluemail.ch

www.privatespitex-pilatus.ch

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S
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Hier können 
Sie schnell 
und gratis Ihr 
Verkaufs-
Inserat 
aufgeben:

www.kriens-
info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens
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BLAURING KRIENS

HAPPY BIRTHDAY!

Methoden von Blauring und Jung-
wacht. Aus volkskirchlich orientierten 
Verbänden wurden Kinderorganisa-
tionen mit einer christlich geprägten 
Freizeitkultur und gesellschaftlichen 
Zielsetzungen. 

Nun nach siebzigjährigem Bestehen 
ist es endlich so weit. Gerne würden 
wir am 27. April 2013 mit allen Kin-
dern, egal ob Jungs oder Mädchen, und 
Eltern aus Kriens diesen Anlass feiern. 

Was wir an diesem Tag genau mit 
euch vorhaben, bleibt natürlich eine 
Überraschung. Was wir euch aber jetzt 
schon versprechen können, sind viel 
Spass, Spiel und Abenteuer für die 
ganze Familie!

Wir freuen uns auf euch und einen 
gelungenen Geburtstag! 

 

pd/ Der Blauring Kriens feiert die-
ses Jahr stolze siebzig Jahre! Dieses 
Ereignis darf natürlich nicht unbe-
merkt bleiben, deshalb organisieren 
wir zur Feier des Anlasses einen rie-
sigen Scharanlass in ganz Kriens für 
Jung und Alt. 

Kinder wollen spielen, Neues ent-
decken, sind mehrheitlich lustvoll- 
kreativ in Wort und Tat und lieben 
es, dies mit Gleichaltrigen zu tun. 
Der Blauring Kriens ist ein kirchlicher 
Kinder- und Jugendverband, welcher 
in Gruppenstunden, Scharanlässen 
und Lagern seit 1943 genau diese 
Bedürfnisse immer wieder aufgreift. 

Der Blauring wurde als Kinder-
stufe der damaligen Jungfrauen-Kon-
gregation gegründet. Ihre Mitglieder 
wünschten sich zunächst ein stärke-
res Eigenleben und mehr Spiel und 
Gesang bei ihren Zusammenkünften. 
Am 17. September 1933 wurden an 
einer Versammlung die Grundlinien 
des neuen Mädchenverbands (nach 
bereits verbreiteten Gruppengrundsät-
zen) festgelegt. Der Name ist Symbol 

für die Gemeinschaft (Ring) und das 
Weibliche, Maria (blau).

In den 70er-Jahren haben sich 
Blauring und Jungwacht von ihren 
Gründerverbänden (Jungmannschafts-
verband und Marianische Kongrega-
tion) gelöst und eine Zusammenarbeit 
begonnen. Der gesellschaftliche und 
kirchliche Umbruch jener Zeit beein-
flusste auch die Zielsetzungen und 

Datum: 27. April 2013

Start: 14.00 Uhr auf der Krauerwiese in Kriens 

Anmeldung:  Bis am 13. April 2013 Name, Adresse, Telefonnummer und 
Anzahl Personen an 70jahre@blauring-kriens.ch senden. 
Dort werden auch alle Fragen bezüglich des Anlasses beant-
wortet.

Weitere Infos: www.blauring-kriens.ch 

Mitglied Gewerbeverband

Luzernerstr. 4 + 16 | 6010  Kriens

Samstag 20. April 

Mountainbikes + Rennvelos

Velos auf dem Dorfplatz

2013-er News | über 20 Bikes testbereit | Vorjahresmodelle

mehr Informationen auf www.velociped.ch 

die neuen Radgrössen | elektronisch Schalten | Aktionen 

Samstag 13. April 

Elektrovelos + Transporträder
2013-er Neuheiten | über 30 Modelle testbereit | Aktionen
Vorjahresmodelle | grosser Kindervelo-Occasions-Verkauf

10.00 bis 16.00 Uhr

10.00 bis 16.00 Uhr

2013-er News | über 20 Bikes testbereit | Vorjahresmodelle

Mitglied Gewerbeverband
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PARTEIEN/POLITIK

 
 

 
Interpellationen im Einwohnerrat 
Die IT-Anlage der Gemeinde Kriens weist Mängel auf und kann den 
Ansprüchen nicht mehr genügen. Der Gemeinderat hat deshalb das 
Projekt SIDOK gestartet, um die Informatik den heutigen Bedürfnissen 
anzupassen. IT-Projekte sind komplex, und der fortlaufende Betrieb ver-
ursacht für Jahre wiederkehrende Kosten. Ein Entscheid, der aufgrund 
seiner Bedeutung für die Zukunft wohl überlegt sein sollte.
Die überraschend kommunizierte geplante Zusammenarbeit mit Emmen 
veranlasste Roland Schwizer zu mehreren Fragen. Auch nach der Ant-
wort des Gemeinderates bleibt offen: Welche Informatikstrategie verfolgt 
unsere Gemeinde? Hat Kriens die Zusammenarbeit, ausser mit Emmen, 
auch mit anderen Gemeinden abgeklärt und, wie sonst üblich, Konkur-
renzofferten eingeholt? Weshalb erfolgt die Zusammenarbeit beispiels-
weise nicht zusammen mit Luzern, das schon seit längerem über ein 
Rechenzentrum verfügt? Weshalb hat man sich bereits für Emmen ent-
schieden, obwohl erst noch Offerten eingeholt werden und die Folge-
kosten unbekannt sind? Wir erwarten, dass der Gemeinderat Klarheit 
schafft. 
Die harmonische Entwicklung des neuen Stadtteils Luzern Süd ist der 
CVP ein wichtiges Anliegen. Wir wollen die Gewissheit, dass im neuen 
Quartier Wohnen, Arbeiten, Freizeit und Erholen ihren angemessenen 
Platz finden und eine gute soziale Durchmischung entstehen kann. René 
Zosso hat in diesem Sinne eine Interpellation eingereicht. 

 

Packen wir die Verkehrsprobleme an!
Die JCVP dankt dem Gemeinderat für die Neueinstellung eines Verkehrs- 
und Mobilitäts-Fachmanns, welcher sich in den kommenden Jahren mit 
der Gesamtverkehrsplanung in Kriens und Lösungsansätzen für aktuelle 
Verkehrsprobleme auseinandersetzt. Auch setzt er sich für eine zukunfts-
gerichtete Verkehrsplanung ein, welche künftige Verkehrsprobleme ver-
hindern will. Der Gemeinderat nimmt damit die aktuell grösste Sorge 
der Krienser auf und verhindert, dass diese Probleme zu einem Stand-
ortnachteil werden. Die JCVP ist stolz, dass es ihr mit dem Vorstoss 
ihres Einwohnerrates Daniel Piazza gelungen ist, den Knopf zu lösen und 
den Verkehrsplanungsprozess mit hoher Dringlichkeit auf die Agenda 
zu heben.
Zu betonen ist, dass diese neue Stelle aus den im Stellenplan bereits vor-
her existierenden Stellenprozenten zusammengespart wurde, es wurde 
keine zusätzliche Stelle geschaffen. Es ist nicht einfach, in finanziell so 
schwierigen Zeiten bei gleichzeitiger Unterdotierung an nahezu allen 
Orten in der Gemeindeverwaltung noch die Kapazität herzukriegen, um 
die Verkehrsproblemlösung wirkungsvoll anpacken zu können. Und so 
beschäftigt uns mit Blick in die Zukunft die Sorge, ob der Stellenetat 
ganz besonders im Bereich Bau und Verkehr genug gross ist. Denn es 
kommen noch einige Grossprojekte auf uns zu, die zukunftsweisend für 
Kriens sind, aber auch sehr aufwändig.

 
 

Die Zitrone ist ausgepresst ...
... das ist jeweils bei Eintretensdebatten vom Verteidigungsblock für 
wachsende Ausgaben in der Gemeinde Kriens zu hören. Gemeint ist 
damit, dass weitere Kosteneinsparungen nicht mehr möglich seien. 
Erstaunlich ist aber, dass in den letzten Jahren trotzdem immer ansehn-
liche Beträge gefunden wurden, welche dem Rotstift zum Opfer fielen. 
Natürlich spielte da auch die mehrmalige Ablehnung von Steuerer-
höhungen der Ausgabenseite einen Streich. Nun hat es aber endlich 
geklappt. Sie haben mehrheitlich ein Ja zu höheren Steuern eingeworfen 
und obendrein auch noch dem Verkauf des Mattenhofs zugestimmt. Das 

freut uns besonders, werden damit doch durch den Krienser Souverän 
wichtige Voraussetzungen für die städtebauliche Entwicklung in diesem 
Gebiet geschaffen. 
Wir sagen aber heute trotzdem, dass die Zitrone ausgepresst ist. Mei-
nen aber damit, dass wir Absichten für ein weiteres Aufdrehen der 
Steuer schraube nicht mittragen. Mit den beiden erfolgreich verlaufe-
nen Abstimmungen Anfang Februar kehrt etwas Ruhe in die finanzielle 
Situation ein. Das ist gut so. Schon bald werden aber neue Konsum-
begehrlichkeiten aufs politische Parkett kommen. Wir werden uns da- 
gegen wehren. Vielmehr sind die bereits vorgesehenen Sparmassnah-
men der Gemeinde und des Kantons konsequent umzusetzen, damit sich 
die Finanzlage weiter stabilisiert und sich die Investitionsfähigkeit von 
 Kriens verbessert. Wir bleiben für Sie am Ball. 

 

Anpacken, nicht nur konsumieren
Nachhaltigkeit am Beispiel Schloss Schauensee
«50 Jahre Krienser Schlössli» ist aktuell das Schlagwort vor allem in den 
verschiedenen Medien in und um Kriens. 
Vor allem in der Politik (in der politischen Sprache) wird laufend und 
immer wieder von «Nachhaltigkeit» ge- und auch versprochen. Wird aber 
auch darnach gehandelt? Wie sieht es später aus?
Mit grosser Freude stellen wir fest, dass vor einem halben Jahrhundert 
an vorderster Front ein liberales Urgestein, Dr. Alexander Wili, zusam-
men mit andern, vor allem liberal denkenden und handelnden Mitbür-
gern von Kriens sich für den Erhalt der Schlossliegenschaft einsetzte. Sie 
investierten eine Unmenge Zeit und auch Geld, nicht aus persönlichen 
Interessen, sondern zugunsten der Allgemeinheit und dem Gemeinwohl 
von Kriens.
Das Volk genehmigte am 28. April 1963, also zwei Monate nach Grün-
dung des Aktionskomitees, den Kaufvertrag mit 1855 Ja gegen 550 
Nein. Am 16. Juli 1963 genehmigte der Grosse Rat das Geschäft und am 
5. September wurde es beim Grundbuchamt angemeldet. Das Schlössli 
war gerettet.
Ein klarer Beweis, dass gute Ideen aus liberalen Kreisen, verbunden mit 
entsprechendem persönlichem Einsatz, immer wieder etwas «Nachhalti-
ges» ergeben.

 
 

Zu den Abstimmungen
Das Mattenhofland wird verkauft. Die Grünen akzeptieren selbstver-
ständlich das Resultat. Sie sind alleine gegen den Landverkauf angetre-
ten. Die Gegenseite hat zum ersten Mal in einem Krienser Abstimmungs-
kampf sogar einen professionellen Kampagnenleiter angestellt, grosse 
Geldmittel eingesetzt und viele Versprechungen gemacht. Trotzdem 
haben 43 Prozent Nein gesagt. 
Das Resultat ist ein Fingerzeig für die Gemeinde, nun auf die gemachten 
Aussagen genau zu achten:
•  Im Mattenhof sollen günstige Wohn- und Gewerberäume  

entstehen.
•  Der Bahnhofplatz soll die versprochene grosszügige  

Gestaltung erhalten.
•  Für die umliegenden Grundstücke müssen ebenfalls hohe 

 städtebauliche Standards gelten.
Wir werden sorgfältig darauf achten, dass dies alles auch eingehalten 
wird, denn für viele StimmbürgerInnen haben diese Versprechungen 
wohl den Ausschlag für diesen Verkauf gegeben.
Die Grünen werden auch bei weiteren Landverkäufen und Umzonungen 
unbequem bleiben und sich dafür einsetzen, dass mit unserem Boden 
sorgfältig umgegangen wird.
Grosse Freude hatten wir hingegen, dass das Budget so deutlich ange-
nommen wurde. Es freut uns, dass die Gemeinde wieder mehr Mittel 
erhält um ihre Aufgaben zu erfüllen, und dass nun die Schulhäuser 
saniert werden können. Das freut nicht nur uns, dass freut vor allem 
unsere Kinder in den Krienser Schulen. 
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Die Gemeinde Kriens ist arm dran
Dank den unzähligen Spar- und Steuersenkungsrunden kann die Ge - 
meinde nur die nötigsten Ausgaben tätigen. Kriens steht heute dank 
den sparwütigen, bürgerlichen Parteien vor einem Scherbenhaufen. 
Die Gemeinde ist handlungsunfähig und aufs Gröbste ausgepresst. Die 
Gemeindefinanzen sind tiefrot und das Krienser Politikestablishment 
versucht sich aus der Misere rauszureden. 
Was leidet unter dem bürgerlichen Sparwahn der letzten Jahre?
Die Geduld der Krienserinnen und Krienser. Dank dem Sparwahn, den 
Steuersenkungen und der Inaktivität der Gemeinderäte blieb Kriens 
jahre lang eine Lösung für das Verkehrsproblem verwehrt. Es wurde 
immer mehr gebaut, doch um den aufkommenden Verkehr wollte sich 
niemand richtig kümmern.
Heute steht alles still. Wer während den Stosszeiten in Kriens unter-
wegs ist, braucht Nerven. Egal ob mit Auto oder Velo, die Situation ist 
unbefriedigend. Gerade für die Velofahrerinnen und Velofahrer werden 
die Strassenverhältnisse immer gefährlicher. Die Sicherheitslage für die 
Zweiräder ist prekär. Tagtäglich kommt es zu gefährlichen Situationen, 
weil es keinen anständigen Veloweg in die Stadt Luzern gibt. 
Die Jungen Grünen kämpfen auch im 2013 für eine Lösung des Verkehrs-
problems und für sichere Strassen für alle Verkehrsteilnehmenden. Es ist 
höchste Zeit sich dem Verkehrsproblem zu widmen, es muss endlich etwas 
gehen. Zulange sass die Politik auf der faulen Haut. Kriens braucht fahr-
tüchtige Velowege und endlich sicherere Strassen. Dafür kämpfen wir auch 
dieses Jahr wieder. Als erstes wartet jetzt unsere vor zwei Jahren einge-
reichte Volksinitiative für mehr Sicherheit auf den Strassen auf die Bear-
beitung im Einwohnerrat. Dieser hat hoffentlich den Mut endlich die not-
wendigen Investitionen zu tätigen und für mehr Sicherheit aufzukommen. 

 

 
 

Kriens verpasst Vorreiterrolle
Wie in der Märzausgabe des KRIENSinfo zu lesen war, verzichtet der Ein-
wohnerrat auf die Einführung einer Mehrwertabgabe. Dies ist unverständ-
lich, gerade in einer finanziell nicht sehr rosigen Situation, in der sich 
die Gemeinde auch nach der angenommenen Steuerkorrektur weiterhin 
befindet. Wenn eine Nutzungsplan-Revision aus Landwirtschaftsland 
Bauzonen macht, steigt der Preis des betreffenden Landes über Nacht 
von 10 Franken je Quadratmeter auf mehrere Hunderte bis Tausende Fran-
ken. Welche Grundeigentümer zu Bauland kommen und welche nicht, 
entscheidet die Gemeinde. Gesamtschweizerisch sind es jedes Jahr etwa 
2 Milliarden Franken Planungsmehrwert, die so durch Planungsentscheide 
der Gemeinden, ohne Leistung des Grundeigentümers, entstehen. Durch 
die Annahme der Revision des Raumplanungsgesetzes am 3. März sind 
die Kantone nun zu einer eben solchen Mehrwertabschöpfung verpflich-
tet. Die JUSO sowie die übrigen Krienser Links-Parteien werden sich dafür 
einsetzen, dass diese Forderung möglichst rasch auf kantonaler Ebene 
umgesetzt und auch in Kriens eingeführt wird. 

 
 

Wünsche an den Krienser Osterhasen 
Ein schneereicher Winter liegt hinter uns. Immer wieder hat er in Kriens 
Berg und Tal mit seiner weissen Pracht verzaubert. Doch nun steht Ostern 
vor der Türe. In dieser Zeit des Aufbruchs wollen wir es nicht versäu-
men, dem Osterhasen für unsere Gemeinde noch ein paar Wünsche mit 
auf den Weg zu geben: 
•  Intakte Schulhäuser, in denen Kinder und Lehrer optimal arbeiten 

können
•  Heime, in denen sich Bewohner und Angestellte gleichermassen  

wohl fühlen
•  Bezahlbare Wohnungen für Alt und Jung
•  Freie Fahrt statt Dauerstau für den ganzen ÖV
•  Sichere Velo- und Fusswege für Kinder und Erwachsene

•  Optimale Bedingungen für unsere Vereine aus Sport und Kultur
•  Attraktive Freizeitanlagen und Naherholungsräume für  

Gross und Klein
•  Leben in Würde statt Armut für unsere ganze Bevölkerung
•  Eine gesunde Wirtschaft, die allen Menschen dient
•  Sachpolitik statt Polemik im Einwohner- und Gemeinderat
•  Gesunde Finanzen für eine sichere Zukunft sämtlicher Generationen 
•  Eine lebenswerte Gemeinde für alle
Wir von der SP Kriens lassen den Osterhasen nicht alleine. Wir helfen 
auch im 2013 mit, dass diese Wünsche Wirklichkeit werden. Sie auch? 
Schauen Sie doch bei uns vorbei: www.sp-kriens.ch. Wir wünschen allen 
Krienserinnen und Kriensern frohe Ostertage.
Generalversammlung: Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr, Restaurant Wichlern. 

 

Zähneknirschend haben wir der Steuererhöhung für das Jahr 2013 zuge-
stimmt und kaum haben das auch die Stimmberechtigten getan, will uns 
die Grünliberale Partei schon weitere Steuern aus dem Sack herauszie-
hen. Sie wollen die Erbschaftssteuer für direkte Nachkommen wieder 
einführen. Die SVP hat mit einer Volksinitiative, welche mit 1557 Unter-
schriften eingereicht wurde, die Abschaffung dieser Steuer gefordert. 
Das Krienser Stimmvolk hat am 2. Juni 2002 mit 62% dieser Abschaf-
fung zugestimmt. Wir werden uns auch heute wieder mit allen Mitteln 
gegen die Wiedereinführung dieser Steuer wehren. Wir werden auch kei-
ner weiteren Steuererhöhung in den nächsten Jahren zustimmen. Mehr 
Einnahmen sind nicht durch neue oder höhere Steuern zu generieren, 
sondern durch Wachstum. Ein Schritt wurde mit der Zustimmung für 
den Verkauf des Areals Mattenhof getan. Einen Dank an alle, die diesem 
Verkauf zugestimmt haben. Weitere Schritte für ein gesundes Wachstum 
sind im Entwicklungsschwerpunkt Eichhof-Schlund in der Planung und 
werden durch uns unterstützt. Man kann nicht immer wieder bei null 
beginnen, denn das bringt Stillstand, sondern man soll vorwärts schauen 
und gute Projekte in diesem Gebiet sollen realisiert werden können. Ein 
wichtiger Teil dieses Puzzles ist auch das neue Bau- und Zonenregle-
ment, worin eine massvolle Weiterentwicklung von Kriens möglich ist.

Gegen bauliche Willkür

Jetzt geht’s zur Sache: Am 25. April wird der Einwoh-
nerrat Farbe bekennen müssen: Dann nämlich werden 
unsere Volksvertreter die Teilrevision und den Bebau-

ungsplan für das Gebiet Eichhof-West behandeln. Werden sie - wie von 
der Bauherrin, der Zürcher BVK, geplant – zwei gigantische Hochhäuser 
am Hang (!) des Dattenbergs bewilligen? Oder setzen sich die Stimmen 
der Vernunft durch, die verstanden haben, dass es nicht zwei Wohntürme 
von 57 bzw. 68 m Höhe braucht, um am Tor zu Kriens eine ansprechende 
neue Siedlung mit Wohnungen, Arbeits- und Studienplätzen zu schaffen? 
In den letzten Monaten haben wir uns intensiv engagiert, um ein 
Umdenken zu bewirken. Wir können mit einem Bauvolumenkonzept zei-
gen, dass die BVK mit einer Bauweise, die auch in die Breite statt nur in 
die Höhe geht, auf dem Terrain von Eichhof-West die gleiche Ausnüt-
zungsziffer, den gleichen Grad an Verdichtung erreichen kann wie mit 
den Wohntürmen. Wir können auch nachweisen, dass genau so viele 
Woh nungen mit einer fantastischen Aussicht gebaut werden können. 
Diese  Wohnungen haben jedoch den Vorteil, dass sie im Unterschied zu 
Hochhäusern familienfreundlich sind. Dazu kommt, dass die Lärmsitu-
ation an diesem exponierten Ort bei der Kreuzung von Luzernerstrasse 
und A2 sowohl für die neu zu bauenden Wohnhäuser wie auch für das 
dahinter gelegene Dattenbergquartier im Vergleich zum Hochhauspro-
jekt klar verbessert werden kann.
Wir laden alle, die sich ein Projekt Eichhof-West in menschlichem Mass-
stab wünschen, herzlich ein, mit uns am Tag der Entscheidung vor dem 
Pilatussaal, wo der Einwohnerrat tagt, Präsenz zu markieren. So unter-
stützen wir jene Einwohnerräte, die bei der Stadtentwicklung Vernunft 
walten lassen wollen: Höher bauen – ja, verdichtet bauen – ja, Hochhäu-
ser am falschen Ort – nein.
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–  Schweizer Gitzi 
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– Pouletbrüstli 

mit Spargelfüllung
– Trutenfilets

fein mariniert
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Genussvolle Ostertage wünscht 
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F. Keller, Ihr Fleischfachmann

Kriens
Luzernerstrasse 9

Telefon 041 320 44 52
Parkplätze vor dem Haus
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delikat & essen  metzgerei matter

Oster-Specials

US ANGUS 
Premium Beef

delikat & essen  metzgerei matter
Fenkernstrasse 1, 6010 Kriens

Für Ihre Bestellung:
Tel. 041 322 00 30

•  Hausgemachte Blätter-
teigspezialitäten

• Gitzi, Kaninchen und 
Lamm aus dem 
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Samariterjugendgruppe Help

Am Freitag und Samstag, 19./20. April, findet 
unsere Helpübung «Sheeplix als Gladiator» statt. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperlis sind herzlich 
willkommen! Kontaktadresse: Livio Lustenberger, Fenkernstrasse 27, 
6010 Kriens, Tel. 041 320 22 04. 
E-Mail: livio.lustenberger@samariter-kriens.ch

Spiel- und Zwergengruppe

Es hat noch freie Plätze für das kommende Spielgruppenjahr:
Spielgruppe 
DI-NA und FR-MO, FR-NA (nur bei genügend Anmeldungen)
Anmeldungen: Esther Berger, Tel. 041 320 79 31, ab 19.00 bis 21.00 Uhr
Zwergengruppe
DI-Morgen: Claudia Huber und Andrea Bachmann
MI-Morgen: Claudia Huber und Susanna Haas
Anmeldungen: Claudia Huber, Tel. 041 320 02 86

Spielgruppenverein Kriens   www.spielgruppen-kriens.ch

Verschiedene Spielgruppen haben noch freie Plätze:
Roggern
Judith Spörri, 041 340 04 47, spoerrifamily.j@bluewin.ch

Schulhaus Kuonimatt
Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldspielgruppen:
Wurzelzwärge
Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldmus
Sandra Wey-Barth, 041 320 54 36, sandrawey@bluewin.ch
Teiggi
Wie es mit der Teiggi weitergeht ist noch immer ungewiss. Wir hoffen 
auf Klärung bis Ende März (nach Redaktionsschluss). Bitte informieren 
Sie sich bei unserer Kontaktstellenleiterin Gabi Frevel, 041 320 53 30.
Gesuche um Preisermässigung können für Kinder, die ein Jahr vor dem 
offiziellen Kindergarteneintritt sind, eingereicht werden. Begründete 
Gesuche bitte unter Beilage einer Kopie der letzten Steuererklärung 
möglichst vor dem 1. September 2013 an den Spielgruppenverein Kriens, 
6010 Kriens, senden.
Dieses Angebot gilt für alle Eltern, auch wenn ihre Spielgruppenleiterin 
nicht Mitglied im Spielgruppenverein Kriens ist.
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesplatz-Verein Kriens

Osterhäschen, Osterhas, komm mal her, ich sag dir was. 
Laufe nicht an mir vorbei, schenk mir doch ein buntes Ei.
Der Tagesplatzverein Kriens wünscht Ihnen allen frohe Ostern!

Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Amlehnhalde 17a, 6010 Kriens, Tel. 
079 485 35 72 oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Postkonto 31368-01.
www.tageselternvermittlung-kriens.ch

Tennisclub PanGas

Kindertenniskurse 2013
 Hast du Lust, mit uns Tennis zu spielen? Dann melde 
dich gleich an, denn die Anzahl der TeilnehmerInnen 
ist beschränkt!

Kursbeginn: Mittwochnachmittag, 1. Mai
Kursdauer: Total 15 Lektionen (in den Schulferien finden keine Kurse statt)
Kursende: Mittwochnachmittag, 18. September (mit Abschlussfest)
Kurskosten: Fr. 120.– (inkl. Clubmitgliedschaft für Kursjahr)
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche
Anmeldung/Auskunft: Sylvia Hunkeler-Schmid, 041 320 33 23
E-Mail: sylviahunkeler@bluewin.ch

JUGEND

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 18. April von 14.00–
16.30 Uhr statt. Es sind alle Kinder ab 3 Jahren herzlich 
eingeladen, wir basteln, spielen und malen zusammen. Auf 
neue Gesichter freuen wir uns immer wieder. 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.—
Kontaktperson: Susanna Haas, Telefon 041 320 32 67

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
– gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

– sich gerne bewegen und tanzen
–  gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten 

 experimentieren
–  gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 

 Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus. 
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti. 
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
Geschlossen während den Schulferien (29. März bis 14. April)
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Dringend Verstärkung für unsere «Hüetiteams» gesucht!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –11.00 Uhr
Kennen Sie unsere 5-Minuten-Spiele wie «Fusion», «Fuchs und fertig», 
«Auf dem Bauernhof», «Knapp daneben» oder «Goldesel»? Gerne zeigen 
wir Ihnen diese kurzen und witzigen Spiele. Zum Frühlingsbeginn sind 
auch unsere verschiedenen Fahrzeuge wieder bereit zum Ausleihen.
Beachten Sie unsere Öffnungszeiten in den Osterferien: 
Dienstag, 2. und 9. April, von 9.00–11.00 Uhr. 
Ostersamstag, 30. März, geschlossen.

Spielgruppe Obernau

In der Spielgruppe treffen sich zirka 10–12 Kinder 
zweimal die Woche von September bis Juni. Unser 
Ziel ist es, Ihrem Kind Zeit und Raum zu geben, um 

spielerisch Erfahrungen in der Gruppe zu sammeln. Es soll sich ohne 
Leistungsdruck entfalten können.
Gruppe B Indoor:  
Dienstag, 13.30–15.30 Uhr; Donnerstag, 08.30–11.00 Uhr
Gruppe C ab Frühling im Wald: 
Montag, 13.30–15.30 Uhr; Mittwoch, 08.30–11.30 Uhr
Spieltreff: Montag, 09.00–11.00 Uhr
Spielgruppe für Kinder ab 4 Jahren, Spieltreff für Kinder ab 3 Jahren.
Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42



Für Sie nur das 
Beste. Fragen Sie 
uns – vergleichen 
lohnt sich.

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
www.mobiluzern.ch 12
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Remond Stephan  
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 041 227 87 12
remond.stephan@mobi.ch

Felix Koch 
Verkaufsförderer Vorsorge
Telefon 041 227 88 77 
felix.koch@mobi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Lassen Sie die Profis 
ans Werk!
Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4

Telefon 041 349 25 00 
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Ihre Traumküche finden Sie in Kriens 
Telefon 041 632 52 22
www.waserDieKueche.ch

«Auch Spitzenköche»
kochen nur mit

«waser.»

Holzbau in Elementbauweise

Mitglied im Gewerbeverband

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

Direktion Patrick Ottiger

Freitag, 19. April 2013, 18:30 - 21 Uhr

After Work Session 
Harmoniemusik Kriens

Konzert mit Apéro in der  
Pilatusmarkt-Mall

Mitglied Gewerbeverband
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Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

NEU: Yoga für Jugendliche 
Aula Kirchbühl 1, Montag, 20.00–21.00 Uhr 
Auskunft: G. Rast-Pfyl, dipl. Yogalehrerin YS/EYU,  
Tel. 041 320 37 23

Fit am Morgen
Bist du am Abend müde oder hast du abends keine Lust zum Turnen? 
Vereinsunabhängig bieten wir 2 Mal die Woche ein «Fit am Morgen» an. 
Für jeweils Fr. 5.— pro Lektion bist du dabei. 
Dienstag, Turnhalle Krauer 2, von 09.00 bis 10.00 Uhr,  
Leiterin Eveline Schnetzler, Tel. 322 04 45
Freitag, Turnhalle Obernau 3, von 09.00 bis 10.00 Uhr,  
Leiterin Beatrice Thöny, Tel. 320 70 27
Einstieg jederzeit möglich. Komm doch einfach mal vorbei!

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Unterstützung im Leiterteam gesucht!  
Die Kinder wollen sich bewegen und etwas von dir lernen. 
Wir möchten unser Leiterteam verstärken und suchen moti-

vierte Jugendliche oder Erwachsene, die uns bei der Tätigkeit in der 
Turnhalle unterstützen. Es bietet sich beim Trainingleiten die Möglich-
keit, Sozial- und Methodenkompetenz aktiv zu erlernen. Neben Leicht-
athletik und Kunstturnen kann auch den Kleinsten das 1 × 1 des Tur-
nens beigebracht werden. Wir bieten bei Interesse eine Ausbildung zum 
J+S-Leiter an. Auskünfte und Informationen sind erhältlich bei Patrick 
Schüpbach, Telefon 041 310 04 90 oder info@stvkriens.ch.

Satus Kriens

Zusätzliches Sportangebot bei Satus Kriens!
Ab 2013 bieten wir jeweils am Mittwoch von 
20.00–21.30 Uhr «Mixed Plauschvolleyball» in der 

Turnhalle Obernau 3 an. Unter der Leitung von Erich Graf wird Volleyball 
im Zentrum der Aktivitäten stehen. Selbstverständlich werden aber auch 
andere polysportive Aktivitäten Platz haben. Die Trainings sind für alle 
Mitglieder von Satus Kriens und für jene, die es gerne werden möchten. 
Komm vorbei und lerne die Satus-KollegInnen besser kennen.

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Juniorinnen U23 bis 3. Liga: Aufstieg in Griffweite
Nach dem sehr unglücklich und knapp verpassten Auf-
stieg im Vorjahr starteten die Juniorinnen 2 sehr moti-
viert und mit viel Elan in die neue Saison. Sie wollten 
unbedingt in die 2. Liga aufsteigen. Die Saison begann 

hoch erfreulich, in der Vorrunde wurden sämtliche Spiele gewonnen. 
Die Rückrunde konnte bis auf ein Spiel erfolgreich gestaltet werden, und 
so kam es zum Spitzenkampf gegen Luzern Nachwuchs 2. Dieser wurde 
mit grossartiger Unterstützung des Publikums klar gewonnen. Zwei 
Spiele vor Abschluss der Meisterschaft steht das Team alleine auf dem 
1. Platz. Der Aufstieg liegt in Griffweite!

KULTUR

Original Krienser Bööggengruppe

Es ist vorbei – aber schön war es doch! Sei es bei der 
Bööggennacht – am Umzug und in den Krienser Beizen 
– in den Heimen – danke an alle Bööggen, die so aktiv 

mitgemacht hatten! Freuen wir uns auf einen schönen Frühling und bis 
zum Höck im Restaurant Alpenrösli! Euer info-Böögg Maurice

MUSIK

JBO

Am Weissen Sonntag, 7. April wird das Jugendblasor-
chester Kriens (JBO) traditionsgemäss bei der Sentikir-
che auftreten. Der Einzug der Erstkommunikanten in 
die Kirche wird musikalisch begleitet. Nach dem Gottes-

dienst wartet das JBO mit einem kleinen Platzkonzert auf Sie.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Website www.jbo-kriens.ch.

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.
Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion Fr. 
6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, Tele-
fon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

7. April, Bike-Technikkurs, J. Bernet, 062 824 34 13
8.-13. April, Skitourenwoche, M. Käppeli, 079 785 05 16
13. April, Biketour Zugerberg, Z. Kafka, 041 240 87 79
20. April, Skitour Stössenstock, A. Lipp, 079 595 73 38

21. April, Biketour Hochwald Gruohubel, W. Blum, 079 642 59 44
27. April, Arbeitstag Gruohubel, W. Grob, 079 345 02 90
28. April, Duathlon Schachenwald, M. Meier, 079 853 62 81
Hallentraining: Mittwoch, 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28
Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag, 17.30–21.00 Uhr,  
Eiselin-Kletterhalle

Basketballschule Kriens  

Jetzt zieht der Frühling wieder ins Land. Zeit, die eingeros-
teten Glieder wieder zu aktivieren, zum Beispiel mit etwas 
Sport. Eine gute Möglichkeit für aktiven Sport bietet sich 
bei der Basketballschule Kriens an – oder man kann sich 

einfach interessante Spiele anschauen!
Alle sind willkommen: Kids, Junioren und Erwachsene. Spielpläne und 
weitere Informationen findet man auf unserer Website www.b-s-k.ch!

Budoclub Dojo Mahari

Es ist wieder so weit: Der BC Dojo Mahari bietet wieder 
seinen beliebten Selbstverteidigungskurs für Frauen an! An 
sechs Kursabenden lernen Sie sich in Angriffssituationen 
richtig zu verhalten.

SV-Kurse: 1. Mai–5. Juni, jeweils am Mittwoch um 19.45 Uhr (6 ×)

Im Weiteren werden auch wieder Schnupperkurse angeboten in Ju-Jitsu 
und Judo.
Schüler: 2. Mai–6. Juni, jeweils am Donnerstag um 16.30 Uhr (6 ×)
Jugendliche: 1. Mai–5. Juni, jeweils am Mittwoch um 18.00 Uhr (6 ×)
Erwachsene: 30. April–4. Juni, jeweils am Dienstag um 19.45 Uhr (6 ×)

Weitere Informationen unter www.dojo-mahari.ch.

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 3./10./17./24. April, Training im Stalden, 17–20 Uhr
Samstag, 6. April, Verbandsschiessen VRSK, 14–16 Uhr
Samstag, 13. April, Gruppenschiessen, Willisau, Vormittag

Samstag, 13. April, Gruppenschiessen, Emmen, Nachmittag 
Samstag, 20. April, Frühjahrsschiessen, Stalden, 14–16 Uhr
Mittwoch, 24. April, Sektion- und Feldstich 25 m, 17–19 Uhr

Tennisclub Kriens

Saisonstart im neuen Clubhaus
An der GV 2012 haben unsere Mitglieder einem neuen Club-
haus zugestimmt. Ende April beziehen wir das neue Clubhaus 
mit Restaurant und starten in die Saison 2013. Am Mittwoch-

nachmittag, 1. Mai, beginnen auch unsere Kinder- und Jugendkurse. Teil-
nehmen können Kinder ab 4 Jahren. Unsere Juniorenobfrau Evi Hoppler, 
Telefon 079 440 03 88, freut sich auf viele Anmeldungen. Herzlich will-
kommen sind auch unsere Mitglieder, Neumitglieder und Gäste. 
Tennisclub Kriens, Oberblattig. Tel. Clubhaus 041 320 74 98, www.tckriens.ch



DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Sie haben 
etwas zu sagen

Gute Kommunikation wird zunehmend 
komplexer. Wer viele Kanäle nutzt, braucht 
Know-how und Ressourcen.
Wir haben beides. Kommunikation 
und Präsentation gehören zu unsern 
Kernkompetenzen. 

Wir freuen uns auf einen Kontakt mit Ihnen.
www.bag.ch oder Telefon 041 318 34 34

Individuelle Individuelle Individuelle 
DrucksachenDrucksachenDrucksachen

Bücher undBücher undBücher und
ZeitschriftenZeitschriftenZeitschriften

TabletTabletTablet
PublishingPublishingPublishing

SozialeSozialeSoziale
MedienMedienMedien

NewsletterNewsletterNewsletter
OnlineOnlineOnline

DynamischeDynamischeDynamische
WebsitesWebsitesWebsites
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Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 30. April 2013

wenig!“
„Gibtviel,

braucht
Mit dem Ford Focus Winner und seinem umfangreichen Gratis-Winnerpaket 
mit Sonderausstattung im Wert von Fr. 2750.- und dem unschlagbaren Preis 
gewinnen Sie in jedem Fall. Und mit «The Right Move» profitieren Sie erst 
noch vom stark reduzierten Listenpreis, mehr grüner Prämie für alle und dem 
«Engine of the Year» 1.0-Liter-EcoBoost-Motor mit nur 109 g/km CO2 für 
mehr Leistung und weniger Verbrauch. 

19’990.-1FR.
ab
1.9 % LEASING FR. 129.-2

ford.ch

1  Focus WINNER 1.0 l, 100 PS/74 kW, Fahrzeugpreis Fr. 19’990.- (Katalogpreis Fr. 24’350.- plus Winner-Paket im 
Wert von Fr. 1400.- statt Fr. 2750.-, abzüglich Grüne Prämie Fr. 4000.- und Sonderunterstützung Fr. 1760.-). 2  Ford 
Credit Leasing: ab Fr. 129.-/Monat, Sonderzahlung Fr. 4041.-, Zins (nominal) 1.9 % inkl. Ford Ratenversicherung, Zins 
(e  ektiv) 1.92 %. Laufzeit 36 Monate, 10’000 km/Jahr. Kaution und Restwert gemäss Richtlinien der Ford Credit. 
Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegri  en. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung 
des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Auch als 2.9 % Leasing bis 48 Monate. Abgebildetes Modell: Focus Titanium 

abzüglich Grüne Prämie Fr. 4000.-). Angebot gültig bis 31.3.2013 bei teilnehmenden Ford Händlern. Änderungen der 
Rabatte und Prämien jederzeit vorbehalten.
Focus WINNER 1.0 l: Energieverbrauch 4.8 l/100 km. CO2-Emission 109 g/km. Energiee   zienz-Kategorie A. 
Focus Titanium 1.0 l: Energieverbrauch 5.0 l/100 km. CO2-Emission 114 g/km. Energiee   zienz-Kategorie B. 

Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch
Th. Willy AG - Spüren Sie den Unterschied 

seit 
1927

Th. Willy AG Auto-Zentrum
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Mitglied

Entdecken Sie die 
neuen Dimensionen 
des Fernsehens!

Willkommen in unseren neu 
gestalteten Räumen an 
der Kantonsstrasse 27 in Horw.

Tel. 041 340 58 58
www.lustenberger-tv.ch

Ins_91.5x66.75_sw.indd   1 17.11.11   10:13
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Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

 
Dienstag, 16. April: Besichtigung Hochstrasser Kaffeerösterei Luzern-Littau
Treffpunkt: 13.20 Uhr Grossmatte Ost Luzern-Littau
Kosten für Betriebsbesichtigung und Kaffee Fr. 12.– (Fr. 14.– NM)
Individuelle Anreise
Anmelden bis spätestens 10. April unter Tel. 041 340 91 46 oder
s.wollert@krienserfrauen.ch
Mittwoch, 24. April, K & K in K / Kunst und Kultur im Zentrum von Kriens
Rundgang (ohne Museumsbesuch) mit Benno Marfurt.
Ein Rundgang, interessant und gut verständlich.
Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Museum im Bellpark. Dauer: ca. 1¼ Std.
Anmeldung: e.schuermann@krienserfrauen.ch oder Tel. 041 320 70 54.
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Besuchen Sie mit uns das in der Biosphäre Entle-
buch gelegene Familienunternehmen Fidirulla. 

Entdecken Sie bei einer Führung wie die Pasta nach einer über 100-jäh-
rigen Tradition hergestellt wird. Nachdem Sie bei der Herstellung selber 
Hand anlegen, geniessen wir ein gemeinsames Nachtessen.
Donnerstag, 18. April
Treffpunkt: 14.40 Uhr Perron mit gelöstem Billett
Abfahrt: 14.57 Uhr
Kosten: Fr. 55.–/Fr. 60.–
Anmelden bis 12. April bei I. Müller, Tel. 041 320 24 75,  
i.mueller@krienserfrauen.ch 

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass
Dienstag, 16. April, ab 14.00 im Zentrum Bruder Klaus

Mittagstisch
Mittwoch, 24. April um 11.45 Uhr im Gallusheim. Anmeldung bis Montag, 
10.00 Uhr bei H. Jauch, 041 320 74 89.
Wanderungen
Dienstag, 2. April, gemütlich über Längacher, Berghof, nach Horw. Treff-
punkt: Gallustreppe um 12.45 Uhr, Bus nach Kuonimatt (Tageskarte). 
Auskunft: M. Wetterwald, 041 322 16 30.
Dienstag, 9. April, Roggliswil – Nebikon, Wanderzeit ca. drei Stunden, Mit-
tagessen auf Reckeberg, Treffpunkt 8.40 Uhr Torbogen Luzern, Auskunft 
ab 7.00 Uhr bei P. Fuchs, 041 320 18 71.
Dienstag, 23. April, Nottwil – Hellbühl, 3¼ Stunden, im Jagdhaus Suppe/ 
Kaffee, Treffpunkt 9.00 Uhr, Torbogen Luzern, Auskunft: L. Ineichen, 041 
310 65 82.

KAB Kriens

Raclette-Plausch
Mittwoch, 17. April, 12.00 Uhr Bergheim Grauenstein
Wir laden alle KAB-Mitglieder zu einem feinen Raclette-Mittag-

essen im Bergheim Grauenstein ein. Kosten pro Person Fr. 20.–. Anmeldung 
bis 12. April an U. Schaller, Telefon 041 322 17 71 oder mail@kabkriens.ch. 
Auf Wunsch auch Fahrdienst ab Parkplatz Allenwinden möglich.

Kolpingfamilie Kriens 

Donnerstag, 4. April: Damen- und Herrenprogramm  
am gleichen Tag
Damenprogramm: Besichtigung des Puppenmuseums an der 
Kreuzbuchstrasse 1. Dieses wurde 2009 eröffnet. Es werden 

über 100 Puppenstuben gezeigt, die alle liebevoll ausgestattet sind.
Herrenprogramm: Besichtigung des Stellwerkes der SBB. Das Herz eines Eisen-
bahnfans schlägt höher bei einer Besichtigung des technischen Stellwerkes. 
Wir treffen uns für beide Anlässe um 13.15 Uhr beim Torbogen am Bahnhof. 
Anmeldung an Beatrice Hüsler, 041 310 03 43.
Donnerstag, 25. April, Plauderstunde im Café Hug ab 09.00 Uhr.
Es sind alle herzlich eingeladen.

Harmoniemusik Kriens

Am Weissen Sonntag, 7. April werden wir die 
Erstkommunikanten beim Einzug in die Kir-
che Bruder Klaus musikalisch begleiten. Im 

Anschluss spielen wir ein kleines Platzkonzert vor der Kirche.
Am Freitag, 19. April um 18.30 Uhr findet die After Work Session der Har-
moniemusik im Pilatusmarkt statt. Das Konzert steht unter dem Motto 
«Einkaufen – Musik hören – Apéro geniessen». Lassen Sie sich überra-
schen, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.harmoniemusik-kriens.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Schön war’s!
Mit unserer Generalversammlung am 20. April 
schliessen wir das Fasnachtsjahr 2013 ab. Das 

bedeutet aber nur, dass wir schon an die nächste Fasnacht denken müs-
sen. Natürlich nicht, ohne zuerst eine wohlverdiente Pause einzulegen. 
Die nächsten Wochen gehören so unseren Familien und unseren ausser-
mökischen Aktivitäten. Genügend Zeit auch für zukünftige Möcken 
sich zu überlegen, unserem Verein beizutreten. Haben wir euer Interesse 
geweckt? Meldet euch auf unserer Website an. Ihr könnt euch auf einen 
verrückten Haufen freuen, der die Fasnacht und ihre Traditionen auf ein-
zigartige Art umsetzt und lebt. Wir freuen uns auf euch!

Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch. 

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Wir Mölche haben seit diesem Jahr das Patronat des 
Chrienser Frühlingsfestes im Gemeindeschuppen über-
nommen. Am 27. April laden wir ab 20 Uhr ganz Kriens 
zu einem Abend voller Spass, Gemütlichkeit und gutem 

Sound ein. Lassen Sie sich von uns fürstlich bewirten und läuten Sie 
zusammen mit guten Freunden den Frühling ein.
Vorher treffen die LMC sich noch zur ordentlichen GV am 20. April, bei 
welcher wie immer ein verrücktes Thema gelten wird und die Weichen 
für das kommende Vereinsjahr gestellt werden. Bis dahin wünschen wir 
allen einen frohen Start in die wärmeren Tage.

Guuggenmusig Schlösslifäger

Draussen wird es wärmer und der Frühling hält Ein-
zug … wir denken jedoch sehr gerne an unsere geni-
alen Fasnachtstage zurück. Wir haben mit grossem 
Stolz und viel Freude unser Sujet präsentiert. Auf 

unserer Website kann man viele Eindrücke davon geniessen. Nochmals 
vielen Dank an alle!

Für die kommende Fasnacht suchen wir noch neue Mitglieder. Fülle bei 
Interesse doch einfach das Kontaktformular auf www.schloesslifaeger.ch 
aus. Auch beantworten wir hier gerne deine Fragen. Wir freuen uns sehr, 
viele neue «Fäger» begrüssen zu dürfen! 

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Verstärkung gesucht!
Das Brocki-Team des Gemeinnützigen Frauenvereins Kriens braucht 
dringend neue Mitarbeiterinnen. Haben Sie Lust und Zeit sich ehren-
amtlich zu engagieren? Ihr Einsatz ist alle sechs Wochen am Mittwoch 
von 14.00–17.00 Uhr und am Freitag von 18.00–20.00 Uhr. Nicht nur 
das gemeinsame Arbeiten, sondern auch das gemütliche Zusammensein 
wird in den Gruppen gepflegt. Interessiert? Für einen Schnuppereinsatz 
wenden Sie sich bitte an: Daniela Schumacher, Tel. 041 322 05 80 oder 
Annemarie Strüby, Tel. 041 320 49 91.
Bitte in der Agenda vormerken: Generalversammlung des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Kriens am Montag, 22. April! Die persönliche Einladung folgt.
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Quartierverein Spitzmatt

Neues Logo 
An der GV vom 21. März wurde das 
neue Logo des QV Spitzmatt vorge-

stellt: Mit schlichten Formen und dem prägnanten Punkt ist es schnell 
wiedererkennbar und auch in kleinen Anwendungen gut sichtbar. Nach 
Möglichkeit wird das Logo rot eingesetzt – die Farbe für Aktivität, Bewe-
gung und Geselligkeit. Und selbstverständlich bleibt «unser» Schlössli 
auch im neuen Logo erhalten.
Quartier-Stamm
Treffpunkt zum gemütlichen Austausch jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat. Ab 19 Uhr im Restaurant Hohle Gasse. Nächste Daten: 4. April und 
2. Mai. www.qv-spitzmatt

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: Monatsübung, Dienstag, 16. April, 19.30 
Uhr, Vereinslokal. Thema: «Sauerstoff verstanden … wo schreibe ich …»
Nothilfekurs: Samstag, 27. April, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag, 30. April, 
19.30–21.30 Uhr
Blutspenden: Dienstag, 26. März, 16.30–20.00 Uhr, Krauerhalle Kriens
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Samstagmarkt Kriens

Seit dem 16. März sind wir wieder jeden Sams-
tagvormittag beim Bellpark und freuen uns, 

Sie am Markt zu bedienen, jeweils 7.30–12.30 Uhr. Am Ostersamstag, 
30. März, erhält jeder Kunde ein kleines Ostergeschenk.
Das Samstagmarkt-Team freut sich auf Sie! 

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe, Tel. 041 311 20 44
Unsere Drehscheibe steht Ihnen für verschiedene kleine Hil-
fen zur Verfügung: Haushalt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, 

Näh- und Schreibarbeiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie 
uns jeden Freitag von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit 
unser Tonband oder den Briefkasten an der Horwerstr. 9 in Kriens.
Ga-Treff: 8. April, Treffpunkt 8.40 Uhr Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug 
nach Freiburg und Jura. Am 26. April, Treffpunkt 8.25 Uhr Bahnhofkiosk 
Luzern. Ausflug nach Werden – St. Gallen – Berg.
Singen: 9. April, 15.00 Uhr, Zunacher
Jassen: 10. April, 14.00 Uhr, Restaurant Wichlern
Spieltreff: 17. April, 14.00 Uhr, Grossfeld

Senioren-Vereinigung Kriens   

Jass- und Spielnachmittag
Der Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie herzlich 
einladen, findet am Donnerstag, 11. April um 14.00 Uhr im 

Restaurant Hofmatt statt. Wir jassen, spielen und plaudern.
Auf euer Kommen freuen wir uns sehr.

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Generalversammlung vom 25. Februar: Der Verein Telebus 
ist gut ins 20. Be triebsjahr gestartet. Aus dem Vorstand 
ist Marco Baumann zurückgetreten. Den Verein Telebus 

führen weiterhin Franz Baumann (Präsident), Beat Gabler, Renate Heini 
(Finanzen), Käthy Mosimann und Hans Nyfeler. – Im Jahr 2014 ist ein 
Jubiläumsanlass geplant.
Ein weiterer Fahrer für den Telebus: Seit Mitte Februar ist Beat Vonlaufen, 
Wichlernstrasse 1, als freiwilliger Telebusfahrer im Einsatz. Vielen Dank, 
herzlich willkommen und viel Vergnügen.
Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholungen: Tel. 079 
642 49 49. – Weitere Infos: www.telebus.ch oder Tel. 041 320 06 92.

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Generalversammlung
Die 112. Generalversammlung findet am Montag, 22. April, 

um 19.30 Uhr im Mehrzwecksaal des Alters- und Pflegeheims Zunacher, 
Kriens, statt.
Eine persönliche Einladung folgt. Der Vorstand freut sich auf zahlreiches 
Erscheinen.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Erfahrungsaustausch mit Heilmitteln  
nach Hildegard von Bingen
Elixiere, Gewürze usw. aus der Hildegard-Heilkunde
Leitung: Erika Lindegger 
 Datum: Dienstag, 16. April 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Gallustreff Kriens

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch 

Einladung zur Generalversammlung
Am Dienstag, 14. Mai findet um 19.30 Uhr unsere 42. Gene-
ralversammlung im Kirchenzentrum Johannes statt. Vor der 

GV haben Sie wiederum die Möglichkeit zu Gesprächen mit Verantwort-
lichen eines Projektes, zu dessen Realisierung unser Verein einen Bei-
trag leistete. Ab 19.30 Uhr Apéro und Projektpräsentation, ab 20.15 Uhr 
offizieller Teil der Generalversammlung. Unser Gast, Frau Monica Brusa, 
Kriens, wird aus eigener Erfahrung über das Projekt «Erechim/Rio Grande 
do Sul» berichten. 10000 Menschen in der Stadt Erechim im Süden Bra-
siliens leben in den Slums. Kriens hilft Menschen in Not bewilligte einen 
Beitrag zur Deckung der Grundbedürfnisse Ernährung, Kleidung, Wohn-
raum, medizinische Versorgung und Bildung. 

 

Lust auf Kriens

«Lust auf Kriens» gratuliert der Jubilarin
Herzliche Gratulation zu den 50 Jahren Schloss 
Schauensee! Der Verein Lust auf Kriens ist stolz, ein 

solches Juwel in der Gemeinde zu haben. Ein Juwel, das uns allen zur 
Verfügung steht: sei es für ein Konzert, eine Feier, ein Meeting oder nur 
um die einmalige Aussicht zu geniessen. Dies ist der Grund, warum wir an 
den Feierlichkeiten dabei sein und diese mit einem Sponsorenbeitrag für 
die Stubete im November 2013 unterstützen werden. www.lustaufkriens.ch

Pfarrei St. Gallus

Hoher Donnerstag
In der Kirche St. Franziskus wird die Bestuhlung auf die 
Seite geräumt und Platz geschaffen für eine Bankettbestuh-
lung. Denn es werden Gäste erwartet, zu einer Feier mit 
Essen, Trinken, alten Ritualen, die neu interpretiert wer-

den und experimenteller Volksmusik. Wenn Sie also Zeit und Lust haben, 
1½ spannende Stunden zu erleben, dann feiern Sie mit. Wir reservieren 
Ihnen einen Platz. 
28. März, 20.00–ca. 21.30, Kirche St. Franziskus, Hackenrainstr. 2, Kriens

Naturfreunde Kriens

Mi, 3. April, Wanderung Lopper – Alpnachstad, T1, 
Ursula Urfer, 041 340 94 70
 Mi, 17. April, Wanderung Bremgarten – Flachsee, 
T1, Emil Peter, 041 420 82 49

SO, 28. April, Wanderung Rohren – Kälti – Ebnet, T2, Agnes Stöckli, 041 
610 48 80

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich
 Die GV vom Quartierverein war gut besucht. Den Vor-
stand haben Toni Vogel und Markus Troxler verlassen. 
Vielen Dank für ihre gute geleistete Arbeit. Neu konnten 
wir Manuela Bammert im Vorstand begrüssen. Weil René 
Staubli noch ein Jahr anhängt, kann der Vorstand noch 
ein weiteres Jahr existieren!
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Terre des hommes, Kinderhilfe  

Die Stiftung Terre des hommes ist die grösste 
private Kinderhilfsorganisation der Schweiz und setzt sich auf zwei Ebe-
nen für Kinder ein: 
•  Mit weltweiter Direkthilfe für Kinder in Not, wobei die Projekte in 

eigener Leitung oder in Partnerschaft mit lokalen Organisationen rea-
lisiert werden.

•  Als Botschafter für die Kinderrechte in der Schweiz und weltweit, 
basierend auf der UN-Konvention über die Rechte des Kindes von 
1989.

Unterstützen Sie Terre des hommes, Postkonto 60-26730-4. Herzlichen 
Dank, Freiwilligengruppe Luzern, www.tdh.ch

Abenddienst bei Spitex Kriens
selbständig, lebensnah, zukunftsorientiert

Die Nachfrage nimmt weiter zu. Wir suchen Verstärkung,
per sofort oder nach Vereinbarung

• Diplomierte Pflegefachperson DN II / HF
• Diplomierte Pflegefachperson DN I

• Fachfrau/Fachmann Gesundheit FaGe 
20%-30% Pensum

Sie engagieren sich während ca. 6-8 Abenden pro Monat.
Arbeitszeiten 17.30 – 23.00 Uhr mit Abendzulage ab 20.00 Uhr!

Freuen Sie sich auf eine fundierte Einführung und eine fachlich 
und menschlich bereichernde Tätigkeit im Abenddienst-Team von
Spitex Kriens.

Suchen Sie eine wertschätzende Unternehmenskultur, eine 
verantwortungsvolle, eigenständige Tätigkeit, ein unterstützendes
Team und verfügen Sie über einen Fahrausweis Kat. B? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Spitex Kriens, Personalwesen, Horwerstrasse 9, 6010 Kriens
Auskünfte: Jolanda Beck, Leiterin Kerndienste 041 319 39 39.

Weitere Informationen unter: www.spitex-kriens.ch -> Jobs

Spitex Kriens – eine fortschrittliche, 
professionelle Organisation mit 
rund 80 Mitarbeitenden. 

jenny innenausbau ag
Rainacherstrasse 43 www.jennyinnenausbau.ch
Tel. 041 3 201 201 info@jennyinnenausbau.ch

Mitglied Gewerbeverband

Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 3476

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch

Mitglied Gewerbeverband

 

Was schafft mehr Freiheit:
Kapital oder Rente?  

Fachspezialisten informieren Sie über  
brennende Fragen zur Pensionierungsplanung.

Donnerstag, 18 April 2013
Stiftung Brändi, Kriens

Beginn 18.30 Uhr, Türöffnung 18.00 Uhr

Information/Anmeldung: Telefon 041 206 39 15, 
E-Mail marianne.aregger@lukb.ch oder www.lukb.ch/privileg50

Die Teilnahme

ist kostenlos.
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VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 4. April 2013

MO 1. April  Ostermontag 

DO 4. April 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR 5. April ab 19.00 Uhr Pack vo Chriens Apéro für Herr und Frau Krienser im Packstübli

SA 6. April 7.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SO 7. April  Weisser Sonntag 

MO 8. April 7.00–17.00 Uhr Häckseldienst schattenbergseitig

DO 11. April 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR 12. April 18.30 Uhr Cafeteria Zunacher 1 Vernissage von Lis Malzach

SA 13. April 7.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA 13. April 10.00–22.00 Uhr Mittelalter-Markt Obergütschwiese

SO 14. April 10.00–22.00 Uhr Mittelalter-Markt Obergütschwiese

MI 17. April 15.00–16.00 Uhr Mehrzwecksaal Zunacher 2 Zirkustheater

DO 18. April 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO 18. April 16.00–17.30 Uhr Gemeindepräsidium Gesprächsstunde mit Matthias Senn im Gemeindehaus, 1. Etage

SA 20. April 7.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA 20. April 19.30 Uhr Schloss Schauensee Frühlings-Schlosskonzert

MI 24. April 13.30 Uhr Mehrzwecksaal Zunacher 2 Jassnachmittag mit Ernst Marti

DO 25. April 7.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA 27. April 7.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA 27. April 19.30 Uhr Schloss Schauensee Frühlings-Schlosskonzert

www.basago.ch 

Schreinerei Baumgartner AG 

Schützenrain 1, 6012 Kriens/Obernau 

Tel. 041 320 30 70, info@basago.ch

OPEN HOUSE
Samstag, 20. April 2013, 9–17 Uhr

Cüpli-Bar · Kochvorführungen 

Gratis-Verlosung

Willkommen in unserer Ausstellung.  

Lassen Sie sich die aktuellen Küchenprogramme  

von führenden Herstellern präsentieren.  Individuelle 

 Anpassungen nach Ihren Wünschen durch unsere  

Schreinerei. Besprechen Sie mit uns Ihre Ideen.
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2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1. In diesem Haus befindet sich die

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Nov. 2006 lauten:

1 Eigenheimweg 
2 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen aus
gelost worden:
1 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewin ner 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

RÄTSEL

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Angus

1. Wo steht dieser Strommast? 

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel April 2013

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Januar 2013  lauten:

1 Fenkernstrasse    
2 Hotel Himmelrich
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen 
 ausgelost worden:
1 Herr Walter Vogel-Sonntag, 

 Feldmühlestrasse 18, Kriens
2 Herr Walter Christ,  

Burgweg 12, Kriens
3 Frau Heidi Wey,  

Zumhofstrasse 68, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewin-     
nerInnen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– von 
Krienser und Luzerner Fachgeschäften.

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 30. April an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Wo steht dieser Strommast?   

Wissen Sie es?

RäTSEL



M
itglied 

Gewerbeverband

  die

  vorhang

  fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mail  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

Wir VORHANG-
SPEZIALISTEN
. . . bieten Voll-Service, 
wenn es um Gardinen 
geht:

•   wir vermessen und 
 beraten Sie kostenlos!

•   wir haben für Sie 
eine grosse Vorhang -
Kollektion in der 
 Ausstellung

•   wir nähen, trapieren 
und montieren Ihre 
 Vorhänge

•   wir demontieren, 
waschen, bügeln 
und montieren alle 
 Gardienen
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

CKW Conex AG 
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Elektro +Licht
IT+ Communication
Solartechnik 
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch

HIER FÜHLE ICH MICH WOHL.
Wir übernehmen für Sie alles, von der Beratung  
bis zur Übergabe inklusive Organisation und  
Koordination aller Handwerker. 

TELEFON 041 249 40 70

MEIN 
NEUES 
BAD.
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Wir lassen Sie nicht im Regen stehen

Seit 1974 Erfahrung mit Qualität

Projekt1  27.6.2011  9:12 Uhr  Seite 1
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Projekt1  8.6.2011  8:06 Uhr  Seite 1

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch
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GyGAx GARTENBAU HORW

75 Jahre Gygax Gartenbau Horw

VELOCIPED KRIENS

Velos auf dem Krienser Dorfplatz 

NäHATELIER HAASE

Neueröffnung Nähatelier Haase

alfr/ Mitten im Dorfge-
schehen am Hofmattplatz, 
neben Post, Bank, Apotheke 
und Einkaufszentrum, hat die 
diplomierte Damenschnei-
derin Karin Haase ihr neues 
Nähatelier eröffnet. Am Hof-
mattweg 4. Seit bald zehn 
Jahren schon war ihre «Näh-
kammer» zu Hause domizi-
liert und die treue Kundschaft 
musste aus dem Dorfzentrum.

Die Bekleidungsgestalterin gehört nicht mehr zu jener 
Generation, welche noch im Schneidersitz auf dem Tisch die 
Knöpfe näht. Vielmehr gehört die Krienser Kleidermacherin zu 
den modernen Schneiderinnen, welche mit computergesteuer-
ten Maschinen effizient und kommerziell aus dem edlen Tuch 
Gewand herstellt für eine anspruchsvolle Kundschaft. 

Die «tapfere Schneiderin» war vor vielen Jahren noch im 
renommierten Modehaus Seiden-Grieder tätig und konnte ihre 
Berufskarriere dort beginnen, wo Qualität und exaktes Arbeiten 
oberstes Gebot waren. 

Auf den Büsten entstehen heute noch die edlen Roben für 
Anlässe und Hochzeiten und flinke Hände zum kreativen Bear-
beiten von edlen Stoffen sind nach wie vor die Maxime des 
Schneiderhandwerkes.

Karin Haase bearbeitet auch Reparaturen und Änderungen an 
Hosen, Vestons und Mäntel für den Herrn und die Dame oder 
kopiert ein liebgewordenes Kleidungsstück, welches nicht mehr 
zu kaufen ist.

Für mehr Infos wähle man:
041 320 61 44 oder 
www.naehatelier-haase.ch

pd/ Die seit 1938 in Horw ansässige und weit über die Kantons-
grenze hinaus bekannte Gartenbaufirma feiert am 27. April 2013 
mit Mitarbeitern und geladenen Gästen ihr 75-jähriges Bestehen.

Seit 1993 wird die Firma in der dritten Generation von Beat 
Gygax, eidg. dipl. Gärtnermeister, geführt. Sein Sohn Matthias 
hat im Sommer 2012 die Lehre als Landschaftsgärtner erfolgreich 
abgeschlossen.

In den Bereichen Gartenbau (Neuanlagen/Steinarbeiten/Umän-
derungen), Gartenunterhalt (Rasenpflege/Baum- und Hecken-
schnitt) sowie Grabpflege ist es möglich in der näheren und weite-
ren Umgebung alle Gartenwünsche in Erfüllung zu bringen. Beat 
Gygax und sein 30-köpfiges Team sind bemüht, allen Kunden 
ihren Traumgarten zu realisieren. Langjährige Erfahrungen und 
planerisches Geschick lassen keine Wünsche offen.

Die Jubiläumsfeier bietet den Geladenen ein absolutes High-
light. Sie werden von der Ballenberg-Dampfbahn in Horw zu 

einer Apérofahrt abgeholt. Dampflokfreunde können den nos-
talgischen Zug am Jubiläumstag besichtigen (Details unter www.
gygaxgartenbau.ch).

 

Drei Generationen (v.l.n.r.): Matthias Gygax, Beat Gygax, Ernst Gygax

pd/ Velos sind heute nicht mehr einfach nur Velos. Deshalb 
präsentiert Velociped die unterschiedlichsten Zweiräder auf dem 
Krienser Dorfplatz. Dabei soll die ganze Vielfalt der heutigen 
Velo-Mobilität gezeigt werden. Vom normalen Elektrovelo bis 
zum E-Bike mit 200 km Reichweite und vom Mountainbike für 
Einsteiger bis zum All-Mountain-Bike mit der neuen 650B-Rad-
grösse und dem Rennrad mit elektronischer Schaltung. Immer 
beliebter werden Transport- und Lastenvelos, zu bestaunen gibt 

es Modelle für Kinder- oder Gepäcktransport. Kommen Sie vor-
bei, es darf gefachsimpelt und Probe gefahren werden.

•  Samstag, 13. April 2013: Elektrovelos und Transporträder,  
mit Kindervelo-Occasions-Verkauf

•  Samstag, 20. April 2013: Mountainbikes und Rennvelos,  
mit Aktionen auf Vorjahresmodelle 
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BAUMGARTNER SCHREINEREI AG, HOLZ- UND INNENAUSBAU OBERNAU

OpenDay im Obernau wird zur Tradition

NäHMASCHINEN HUBER

Top-Marken Pfaff, Elna, Husquarna und  
BabyLock seit 5 Jahren an der Gallusstrasse

alfr/ Der gelernte und erfahrene Nähmaschinen-Mechani-
ker Thomas Huber hat sich in unserem Dorf etabliert, und der 
Bekanntheitsgrad des jungen dynamischen Unternehmens Näh-
maschinen Huber ist inzwischen weit über die Gemeindegrenze 
hinaus hoch. Die bald dreissigjährige Berufserfahrung Hubers 
und die renommierten Produktemarken zeugen vom Erfolg des 
kleinen Betriebes.

Wer Kompetenz und Qualität sucht, ist an der Gallusstrasse 1 
an richtiger Adresse. Nebst einem grossen Sortiment an Merce-
rieprodukten gehören Service und Reparaturen aller Nähmaschi-
nen-Marken zur Dienstleistung des modernen Betriebes. 

Eine top eingerichtete 
Werkstatt und ein Verkaufs-
laden mit den Angeboten an 
Nähmaschinen der neusten 
Generation sowie Beratung auf 
hohem Niveau lassen Schnei-
derleins Herz höher schlagen 
und die Nadeln durch das Tuch 
rattern.

Informieren Sie sich auch über www.nähmaschinen-huber.ch oder 
vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin auf 041 410 10 16.

alfr/ Bald heisst es «alle Jahre wieder» in den Produktionshallen 
und Ausstellungsräumen der Baumgartner Schreinerei AG. «Der 
Erfolg und die hohen Besucherzahlen lassen uns keine andere 
Wahl, als unser Erfolgsevent zu wiederholen», sagt Geschäftsin-
haber Ruedi Baumgartner. Die attraktive und moderne Ausstel-
lung in Sachen Küchenbau zwingt zum Staunen und hat offen-

sichtlich das Interesse der 
vielen Besucher geweckt. 
Am 20. April ab 9.00 Uhr 
werden wieder stünd-
lich Kochvorführungen 
und Demonstrationen der 
CNC-Maschine stattfin-
den. Und zum Höhepunkt 
des Tages wird noch ein 
ELECTROLUX-Küchenge-
rät im Wert von Fr. 2500.– 
verlost!

Die Baumgartner AG ist dank des gut disponierten Auftrags-
volumens auf Erfolgskurs und hat die Aufstockung der Bürocrew 
durch einen Projektleiter AVOR mit mehrjähriger Berufserfahrung 
bereits vollzogen. Weiterbildungen im Bereich Bad-Neubau und 
Bad-Umbau sowie Terrassenböden haben das Angebot und die 
professionelle Dienstleistung erweitert und werden der Maxime 
des Unternehmens, «es gibt immer eine Lösung», gerecht. Somit 
positioniert sich die Baumgartner AG mit der edlen Produkte- 
und Designermarke «alno» in die Elite der Küchenbauer.

Von der Planung bis zur Baueingabe und der «schlüsselferti-
gen» Übergabe an den Kunden hat sich das Unternehmen auch 
auf Eigenfabrikate nach Vorgabe des Auftraggebers spezialisiert 
und bedient auch die private Kundschaft mit Reparaturaufträgen 
in der ganzen Zentralschweiz.

Mehr Infos auf www.basago.ch  
oder eben am Schützenrain 1 im Obernau 
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MACCHI FEIERT 20 JAHRE SCHOGGIMAISBRöTLI

Aus Freude am Geschmack

pd/ 1993 hatte die Bäckerei Macchi 
zum ersten Mal die Idee, Schokoladen-
Tropfen in den Teig zu kneten. Schnell 
waren die Kunden so begeistert vom 
neuen Schoggimaisbrötli, dass es bald 
in aller Munde war. Das feine Gebäck 
entzückt noch heute Jung und Alt und 
zählt zu den bekanntesten Produkten 
von Macchi. Zur Feier des 20. Geburts-
tages und als Dankeschön für ihre 
Treue, erhalten die Kunden von Mac-
chi in diesem Jahr an jedem 20. des 
Monats zwei feine Schoggimaisbrötli 
für den Preis von einem.
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Das original Schoggimaisbrötli von 
Macchi macht Kinder und Erwachsene 
froh.

FREUDE

Blumen verzaubern
Für Sie kreieren wir farbenprächtige Arrangements.
Dorfgärtnerei, Schachenstr. 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch
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Die Bäckerei Macchi blickt auf eine 
bald 100-jährige Geschichte zurück. 
Sie hat sich in der Region Luzern, 
einer Gegend mit überdurchschnitt-
lich vielen Bäckereien, eine treue 
Kundschaft aufgebaut. Neben knusp-
rigen Broten und Brötchen verkauft 
Macchi Luzerner Spezialitäten sowie 
hausgemachte Sandwiches, Suppen, 
Salate, Menüs und Tees. Die zentrale 
Bäckerei in Buchrain ist seit 1999 das 
Herzstück des Unternehmens. Dort 
produziert Macchi rund 400 Produkte 
nach eigens entwickelten Rezepten 
und traditionellem Bäckerhandwerk. 
Die Firma beschäftigt rund 70 Mitar-
beitende in Produktion, Verkauf und 
Logistik und verkauft ihre Produkte an 
sechs Standorten: Im Schappe Center 
in Kriens, in der Ladengasse in Ebi-
kon sowie in vier Filialen in der Stadt 
Luzern. www.macchi-baeckerei.ch
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Mitglied Gewerbeverband


